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Öffnungszeiten der Gemeinde
Rathaus
Montag 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr

14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach Vereinba-
rung! 
Telefon: 07578 / 9216-0
E-Mail: rathaus@wald-hohenzollern.de
Internet: www.wald-hohenzollern.de

Postfiliale
Montag - Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 17:30 Uhr
Freitag 10:00 - 11:30 Uhr
Außerhalb dieser Postöffnungszeiten können keine Post-
dienstleistungen angeboten werden!

Recyclinghof
Mittwoch 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag 15:00 - 17:00 Uhr
Samstag 09:30 - 12:00 Uhr

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats 
vom 25. Juli 2023
Bürgermeister Grüner begrüßte um 19.00 Uhr den Gemeinderat,
Frau Häusler vom Südkurier, 16 Zuhörerinnen und Zuhörer,
außerdem Frau König und Frau Halmer vom Deutschen Roten
Kreuz.

Für das Jahr 2022 konnten 10 Blutspenderinnen und Blutspender
geehrt werden. Sie erhielten von Frau König und Frau Halmer je-
weils eine Ehrennadel und eine Urkunde und von der Gemeinde
ein Geschenk. Besonders hervorzuheben war hierbei die Spen-
denbereitschaft von Herrn Siegfried Halmer, welcher für 150-ma-
liges Blutspenden geehrt werden konnte.  

Aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung gab es keine Bekannt-
gaben.

Das Ingenieurbüro Langenbach aus Sigmaringen stellte dem Rat
die Vorplanung zur Sanierung der Straße Berghag vor. Die Ent-
wurfs- und Ausführungsplanung wurde beauftragt. Weiter sprach
sich der Gemeinderat für eine Ausgabe der Straße mit einem Geh-
weg aus, vorausgesetzt die dazu erforderlichen Flächen können
erworben werden. 
Ebenso wird das Ingenieurbüro Langenbach mit der Ermittlung
der notwendigen Grundlagen und der Vorplanung  zur Sanierung
der Römerstraße beauftragt.

Die Vergabe der Erschließungsträgerschaft für die Baugebiete
„Annenesch V“ und „Mittelesch“ konnte nicht beschlossen wer-
den. BM Grüner gab bekannt, dass nach einem Urteil des
Bundesverwaltungsgerichts auf Klage des BUND, der Paragraph
13 b nicht weiter anwendbar ist. Der Gemeinderat beschloss dar-
aufhin, die Vergabe der Erschließungsträgerschaft zurückzustel-
len. Das Baugebiet Mittelesch soll mit einem neuen Angebot mit

Umweltprüfung vorangetrieben werden, da dieses im Flächen-
nutzungsplan enthalten ist. Die Entscheidung über die Überpla-
nung und Erschließung des Baugebiets Annenesch V  wurde auf-
geschoben.

Zur Einbeziehungssatzung “Berghag” - Abwägung der eingegan-
genen Stellungnahmen und Anregungen - Satzungsbeschluss -
Erlass einer Satzung über die örtlichen Bauvorschriften zum Gel-
tungsbereich der Einbeziehungssatzung beschloss der Gemein-
derat die Satzung mit geringfügigen Änderungen.

Eine Gemeinderätin brachte vor, dass bereits in einer vorange-
gangenen Sitzung von Seiten des Rates zum Ausdruck gebracht
wurde, dass eilige Dinge, wie die Dachsanierung bei Wasserein-
tritt und die schnellstmögliche Umsetzung der Inklusionsfähigkeit
der Grundschule – von Seiten der Verwaltung ohne Beschlüsse
im Gemeinderat beauftragt werden dürfen. Es wird deshalb in der
Sitzung kein Beschluss zur Beauftragung eines Planers und Ener-
gieberaters für Sanierungsarbeiten an der Grundschule und an
der Zehn-Dörfer-Halle in Wald gefasst. 

Knapp abgelehnt wird vom Gemeinderat der Einbau einer behin-
dertengerechten WC-Anlage und eines Putz- bzw. Abstellraumes
im Erdgeschoss des Rathauses. Grund hierfür war, dass es sich
beim Rathaus um ein denkmalgeschütztes Gebäude handelt und
die Kosten und der Aufwand dementsprechend zu hoch sind. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Annahme von Spen-
den in Höhe von 900,-Euro für die Feuerwehr in Sentenhart und
den Kindersommer.

BM Grüner dankte dem Organisations-Team des Dorffestes. Es
sei ein sehr schönes Fest gewesen. 

Auf Anträge und Anregungen aus der Mitte des Gremiums erklärt
die Verwaltung wie folgt:

2 defekte Bänke im Bereich Reischach, eine davon im Besitz der
Gemeinde, sollen repariert werden. Der Bauhof habe den Auftrag
dazu schon bekommen.

Die Rolltore für das Feuerwehrhaus in Walbertsweiler sollen nach
Abschluss der Vorarbeiten eingebaut werden. 

Bei der Firma Beller muss nachgefragt werden, wann die Sanie-
rung der Raster Straße laut Auftrag beginnen wird. Ursprünglich
war Anfang Juli angedacht.

Ein Schacht im Bereich Dampferweg sei ständig voll mit Wasser.
Dieser soll begutachtet werden. 

Um 21:10 Uhr schloss Bürgermeister Grüner die öffentliche Sit-
zung. 

Einladung zur Bürgersprechstunde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich lade Sie herzlich zu meiner nächsten Bürgersprechstunde ins
Rathaus in Wald ein.  
Termin: Mittwoch, 06. September 2023, von 17:00 Uhr-19:00 Uhr 

Anfragen und Anmeldungen für die Bürgersprechstunde unter
07578/9216-0 oder nicole.alkan@wald-hohenzollern.de.
Ich freue mich auf Sie. 

Ihr Bürgermeister Joachim Grüner

Amtliche Bekanntmachungen
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Gemeinde gewährt Zuschüsse an Vereine
Anträge müssen bis zum 30. September 2023 gestellt werden
- Kein Rechtsanspruch auf Förderung
Der Gemeinderat hat am 13.06. die Vereinsfördersatzung der
Gemeinde Wald beschlossen. Diese wurde im Mitteilungsblatt der
Gemeinde Wald Nummer 26 vom 30.06.2023 veröffentlicht.

Danach können Vereine für 2024 verschiedene Zuschüsse bei
der Gemeinde beantragen:

1) Jährliche Grundförderung; sie ist abhängig von der Zahl der ak-
tiven Mitglieder des Vereins
(Stand 31.12.2022)

2) Jugendförderbeitrag für alle aktiven Kinder und Jugendliche
(bis zum 18. Lebensjahr).
(Stand 31.12.2022)

3) Zuschüsse für Beschaffungen (ab 2.000 Euro) und Investitio-
nen 

Die Anträge müssen bis zum 30. September schriftlich unter Bei-
fügung der entsprechenden Nachweise (Aufstellung der aktiven
Mitglieder zum 31.12.2022 bzw. Bestätigung des Dachverbandes,
bei Investitionen Vorlage einer genauen Projektbeschreibung und
eines entsprechenden Finanzierungsplanes) bei der Gemeinde
eingereicht werden.

Der Gemeinderat wird voraussichtlich Ende des Jahres die Inve-
stitionskostenzuschüsse an die Vereine beschließen. Ein Rechts-
anspruch besteht jedoch nicht.

Nicht gefördert werden unter anderem der Bau von Wirtschafts-
räumen und Küchen, sowie die Beschaffung dazugehöriger Ge-
räte. Außerdem die Beschaffung beweglicher Gegenstände deren
Einzelbeschaffungswert die Grenze von 2.000 Euro nicht über-
steigt. Der Erwerb von Grundstücken und die damit zusammen-
hängenden Kosten sind ebenfalls nicht förderfähig. Ersatzbe-
schaffungen werden erst nach Ablauf der gewöhnlichen Nut-
zungsdauer anerkannt.

Die Zuschussanträge können schriftlich per Post bei der Ge-
meinde Wald (Kämmerei) bis spätestens 30. September einge-
reicht werden. Verspätet eingehende Anträge können nicht
berücksichtigt werden.

Dem Zuschussantrag für ein Investitionsvorhaben bzw. eine Be-
schaffung sind in einfacher Fertigung eine Begründung, die Bau-
beschreibung, die detaillierte Kostenberechnung oder das Ange-
bot der Lieferfirmen, der Finanzierungsplan mit Nachweis des Ei-
genkapitals, Angaben zu den voraussichtlichen Eigenleistungen
sowie bei größeren Objekten ein Bauzeitenplan beizufügen. Oh-
ne diese Unterlagen ist eine Bearbeitung nicht möglich.

Sofern bei der Abrechnung andere, neue oder zusätzliche Inve-
stitionen sowie Mehrkosten geltend gemacht werden, können die-
se nicht bezuschusst werden. Maßnahmen, die zum Zeitpunkt der
Antragstellung begonnen oder getätigt wurden, werden ebenfalls
nicht bezuschusst.

Von Bürgern, Bier und alten Zeiten – 
die Schankmagd Josepha erzählt…
Am Mittwoch, 30. August, bietet die Tourist-Information Pfullendorf
um 18:00 Uhr die Schauspielführung „Von Bürgern, Bier und al-
ten Zeiten – die Schankmagd Josepha erzählt…“ an. Josepha
schwätzt wie ihr der Schnabel gewachsen ist und plaudert so
manche Geheimnisse der Stadt sowie Eigenheiten deren Be-
wohner aus. Der Stadtrundgang zeigt wie das wirkliche Leben im
Pfullendorf des Jahres 1774 war. Treffpunkt ist an der Sitzgruppe
vor der Tourist-Information am Marktplatz. 

Erwachsene bezahlen 5,- Euro, Kinder bis 12 Jahre sind frei. Ei-
ne Anmeldung bei der Tourist-Information unter Tel. 07552-
251131 oder per E-Mail an tourist-information@stadt-pfullen-
dorf.de ist aufgrund der beschränkten Teilnehmerzahl unbedingt
erforderlich. 

Ein weiterer öffentlicher Termin für diese Erlebnisführung ist Sonn-
tag, der 24. September um 10:45 Uhr.

Ferienregion Nördlicher Bodensee
Tourist-Information Pfullendorf
Kirchplatz 1
88630 Pfullendorf
Tel. 07552-251131
www.noerdlicher-bodensee.de
nfo@noerdlicher-bodensee.de

Ferienregion Nördlicher Bodensee
Wochenprogramm 26. August – 03. September 2023

Samstag, 26. August
Ferienprogramm „Wilhelmsdorfer Fledermausnacht“
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, Riedweg 3, 16:00 – 22:00 Uhr.
Bastelaktion, Spiele und “Fledermauskino” rund um die heim-
lichen Jäger in der Nacht. Abendexkursion mit dem “Bat-Detek-
tor”. Kosten: 12,- €. Anmeldung unter: 
www.unser-ferienprogramm.de/gemeinde-wilhelmsdorf

Samstag, 26. August & Sonntag, 27. August
Feuerwehrfest Jettkofen
Ostrach-Jettkofen

Samstag, 26. August & Sonntag, 27. August
Bahnerlebnis Räuberbahn
Die Räuberbahn fährt auf der Strecke Aulendorf, Altshausen, Hoß-
kirch Königseggsee, Ostrach, Burgweiler, Pfullendorf. 
Weitere Infos unter: www.raeuberbahn.de

Sonntag, 27. August
Eseltour für die ganze Familie
Pfullendorf, Bahnsteig,10:15 – 12:15 Uhr. Kinder dürfen abwech-
selnd einmal aufsitzen und reiten, Erwachsene dürfen die Lang-
ohren führen. Kosten: Familien 30,- € (Bahnfahrer 20,- €). An-
meldung erforderlich: Tel. 07552-251131, E-Mail: tourist-informa-
tion@stadt-pfullendorf.de. Anmeldung für Kurzentschlossene ab
Samstagnachmittag direkt bei Frau Rotthaler vom Eselhof, Mobil:
0171 3438 89.

Mittwoch, 30. August
Erlebnisführung „Von Bürgern, Bier und alten Zeiten - die
Schankmagd Josepha erzählt“
Pfullendorf, Marktplatz, 18:00 - 19:15 Uhr, Kosten: Erwachsene
5,- €, Kinder bis 12 Jahre frei. Anmeldung erforderlich: Tel. 07552
251131, tourist-information@stadt-pfullendorf.de.
Tel +49 (0)7552 / 2511-31 oder -46, 
info@noerdlicher-bodensee.de

Mittwoch, 30. August
Spatzenfest mit den Kastelruther Spatzen
Pfullendorf, Seepark Linzgau, Bereich Ost, Open Air. 16.30 -
17.45 Uhr: Heimathelden, 18.00 - 19.15 Uhr: Duo Tamburin, ab
19.30 - 21.00 Uhr (Pause 30 Minuten) 21.30 - 22.30 Uhr: Kastel-
ruther Spatzen aus Südtirol. Moderation & Show: Hansy Vogt und
Frau Wäber.
Tickets gibt es online unter www.spatzenfest.party oder tel.
07552-308 9708 zu kaufen.
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Donnerstag, 31. August
Ferienprogramm: Spiele im Wald
Ostrach, MoorMobil im Pfrunger-Burgweiler Ried, nahe Bann-
waldturm, 10:00 - 13:00 Uhr. Das Kinderferienprogramm mit 
Vjerena Wagner bietet für alle ab 7 Jahren Spiel und Spaß im
Wald. Kosten: 5,- €. Anmeldung über das Ferienprogramm der
Gemeinde Ostrach unter www.unser-ferienprogramm.de/ostrach

Donnerstag, 31. August
Ferienprogramm: Wer sitzt da auf dem Zaun? Braunkehlchen
und Schwarzkehlchen im Ried
Ostrach-Ulzhausen, Wanderparkplatz Ulzhausen, 14:00 - 17:00
Uhr. Manche Vögel bauen ihre Nester mitten in der Wiese auf den
Boden. Gerne sitzen sie auf einem Weidezaun und fliegen von
dort ganz heimlich mit Futter im Schnabel zu ihren Jungen. Auf
unserer Exkursion gehen wir zu den Rindern im Ried und beob-
achten die Vögel auf dem Weidezaun. Für Kinder ab 8 Jahren mit
Margit Ackermann.
Bitte wettergemäße Kleidung (Regenjacke, lange Hose, feste
Schuhe) sowie Sonnen- und Mückenschutz und etwas zum Trin-
ken mitbringen. Kosten: 5,- €. Anmeldung erforderlich über das
Ferienprogramm der Gemeinde Wilhelmsdorf 
www.unser-ferienprogramm.de/gemeinde-wilhelmsdorf

Donnerstag, 31. August – Sonntag, 03. September
MUSIKPROB 2023 - Brassfestival
Pfullendorf, Seepark Linzgau, Bereich Ost, 4 Tage Open Air mit
Brass Spaß ohne Grenzen! Von der klassischen böhmisch-mäh-
rischen Kapelle bis hin zu teils internationalen Top-Bands aus der
Brass-Szene. Alle Bands und Spielzeiten findet Ihr online. Ticket
sind online im Shop erhältlich unter www.musikprob.party/tickets
Am Sonntag ist der Eintritt frei.

Freitag, 01. September
Ferienprogramm: „Geländelauf für Geospürnasen – mit und
ohne Kompass“
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, Riedweg 3, 09:00 - 12:00 Uhr.
Immer der Nase nach – oder doch besser mit dem Kompass in der
Hand? Geländelauf für Kinder ab 8 Jahren. Wir suchen gemein-
sam nach Hinweisen, wo der grüne Pfad uns hinführen möchte.
Dabei wird gemeinsam mit Geologin Miriam Enzmann kräftig ge-
rätselt und überlegt. Komm mit und sei eine Geospürnase! Bitte
wettergemäße Kleidung (Regenjacke, lange Hose, feste Schuhe)
sowie Sonnen- und Mückenschutz und etwas zum Trinken mit-
bringen. Kosten: 5 € für Kinder ab 8 Jahren. Anmeldung erforder-
lich über das Ferienprogramm der Gemeinde Wilhelmsdorf
www.unser-ferienprogramm.de/gemeinde-wilhelmsdorf

Freitag, 01. September
Kostenlose Stadtführung durch die Pfullendorfer Altstadt
(ohne Anmeldung)
Pfullendorf, Marktplatz, Hauptstraße 26, 13:30 – ca. 15:00 Uhr, In-
formationen: Tel. 07552-251131

Samstag, 02. September
Pfarrgartenkonzert mit Tommy Haug
Wald, Pfarrgarten (bei Regen im Pfarrheim), Beginn 19:30 Uhr.
Einlass ab 18:30 Uhr. Eintritt: 8,- €. Das Büchereiteam bietet ge-
gen eine Spende Getränke und Häppchen an. Der Erlös geht an
die Bücherei.

Samstag, 02. September & Sonntag, 03. September
Bahnerlebnis Räuberbahn
Die Räuberbahn fährt auf der Strecke Aulendorf, Altshausen, Hoß-
kirch Königseggsee, Ostrach, Burgweiler, Pfullendorf. 
Weitere Infos unter: www.raeuberbahn.de

Sonntag, 03. September
Wanderritt und Fahrertag
Pfullendorf / Aach-Linz, Reitplatz, Richtung Sahlenbach. Fahrer-
tag mit Dressur- und Hindernisfahren, Ein- und Zweispänner und
Pilotprojekt “neue Aufgabe”. Wanderritt von 08:00 - 12:00 Uhr, ca.
15 km - für Reiter u. Fahrer (mit Reiterspielen). Frühschoppen am
Reitplatz mit der Jugendkapelle alhegro. Für das leibliche Wohl
ist mit einem reichhaltigen Mittagstisch und Kaffee und Kuchen
bestens gesorgt. Informationen unter www.reitverein-aach-linz.de

Sonntag, 03. September
Führung: „Märchen von Begegnungen im Wald“ mit Elvira
Mießner
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, Riedweg 3, 14:00 - 16:00 Uhr.
„Die Bäume rauschten in der Dunkelheit, die Eulen schnarrten…“
Elvira Mießner erzählt heiter und überraschend auf dem Märchen-
spaziergang. Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt, bei
Regen in den Räumen des Naturschutzzentrums. Bitte mitbringen:
wettergerechte Kleidung, Sonnen-/Mückenschutz, Getränk für
unterwegs. Eine Anmeldung bis Mittwoch, 1. September 2023
12:00 Uhr ist notwendig unter www.pfrunger-burgweiler-ried.de.

Räuberbahn
Sommer, Sonne, Ferien!!!
Räuberbahn jetzt Samstag und Sonntag!

• Bürgerbahnzüge für Geburtstagskinder bis 17 Jahre freie
Fahrt

• Eseltour für die ganze Familie am 27. August in Pfullendorf
• Kinder-Eisenbahnerlebnistag und Räuber auf der Räuber-

bahn am 13. August
• Samstags für Geburtstagskinder bis 17 freie Fahrt auf der

Räuberbahn
Wer an einem Fahrtag der Bürgerbahn (26.8., 2.9.,
9.9.,29.10.5.11. und 9.12.) Geburtstag feiert und maximal 17 Jah-
re alt wird, hat am diesem Tag freie Fahrt mit der Räuberbahn zwi-
schen Altshausen und Pfullendorf. Einfach mit einem Ausweis bei
Zugbegleiter melden…

Sonntag, 27. August 2023: Eseltour für die ganze Familie
Gemeinsam mit knuffigen Eseln als Wanderführer geht‘s auf Tour
nach Tautenbronn und zurück. Kinder dürfen gerne einmal aufsit-
zen und reiten, Eltern und Erwachsene dürfen die Langohren füh-
ren. Am Ziel gibt es eine ausgiebige Rast für die Zwei- und Vier-
beiner.
Start & Treffpunkt: Bahnhaltestelle Pfullendorf, direkt nach der
Räuberbahn Zugankunft aus Aulendorf kommend um 10:15 Uhr
Ende: Bahnhaltestelle Pfullendorf, nach ca. 2 Stunden
Von Pfullendorf retour Richtung Ostrach – Altshausen – Aulendorf
geht es um 14:18 oder um 18:18 Uhr. Ein toller Tagesausflug für
die ganze Familie!
Anmeldung erforderlich! Tourist-Info Pfullendorf, Tel. 07552
2511-31 oder -46
tourist-information@stadt-pfullendorf.de
Info zum Veranstalter: www.esel-schafhof.com
Teilnehmer:

mindestens. 10 Personen, maximal 20 Kinder
Preis:

Familien (Bahnfahrer): 20,-
Familien: 30,-
Einzelpersonen (Bahnfahrer): 8,-
Einzelpersonen: 12,-
Kinder bis 6 Jahre frei; von 6 bis 12 Jahre müssen dann 
5,- Euro bezahlt werden
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Tipps: 
festes & geschlossenes Schuhwerk
eigene Verpflegung
gut zu Fuß unterwegs sein
die Strecke ist ungeeignet für Bollerwagen und Kinderwagen

Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan!

Fahrplan für Sonn- und Feiertags Aulendorf-Pfullendorf und
zurück (Hauptsaison, gültig vom 30.4. bis 15.10.2023)

Samstag, 9. September 2023: Eisenbahn-Kindererlebnistag
auf der Räuberbahn
Wie funktioniert die Eisenbahn? Wozu braucht man ein Stellwerk?
Was ist eine Weiche? Oder ein Signal? Und warum hat ein Zug
kein Lenkrad? Fragen über Fragen…
Mit dem Zug mitgefahren ist fast schon jeder einmal. Aber wie die
Eisenbahn funktioniert, sieht man von außen meist nicht. Dabei
sind es ganz viele Eisenbahner, die zusammenarbeiten müssen,
damit ein Zug überhaupt fahren kann.
Am 9. September vormittags bieten wir Kindern die Möglichkeit,
einmal in die Welt der Eisenbahn hinein zu schnuppern. Hier gibt
es die Möglichkeit, mal dem Lokführer über die Schultern schau-
en. Außerdem schauen wir ein Stellwerk von innen an.
Nähere Informationen zu dieser Halbtagesveranstaltung sowie
das Anmeldeformular finden Sie unter 
https://www.raeuberbahn.de/veranstaltungen/ 
Es gilt der Bürgerbahn-Samstagsfahrplan!

Am Sonntag, 9. September 2023 ist zudem der Räuber (halb-
tags) an Bord unserer Züge
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord unse-
res ersten und zweiten Zuges pro Fahrtrichtung. 
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer Region,
gibt lustige Geschichten zum Besten und bietet ein echtes High-
light in der gleichnamigen Bahn – ein tolles Erlebnis!
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. Schließ-
lich ist er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-berüchtigten
Gauner aus früheren Zeiten und kein echter Räuber.
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der span-
nenden Reise durchs Räuberland zu begleiten – und das ganz be-
quem und komfortabel im Zug!
Es gilt der Bürgerbahn-Samstagsfahrplan!

Fahrplan für Samstags BÜRGERBAHN (Aulendorf-)Altshau-
sen-Pfullendorf und zurück (gültig vom 8.7. bis 9.9.2023

Übrigens: Sonntags gibt es auf der Räuberbahn in den ersten
beiden Zügen je Richtung einen leckeren Imbiss an Bord,
immer im in Fahrtrichtung ersten Zugteil.

Die Räuberbahn (Aulendorf) - Altshausen - Pfullendorf ermöglicht
tolle Familien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und Ab-
wechslung im schönen Oberschwaben. Mit den günstigen 
Tickets schonen Sie auch den Geldbeutel.
Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automa-
ten und in der DB-Navigator-App…

Weitere Informationen, detaillierte
Freizeit-Tipps mit 30 unterschiedlich-
sten Vorschlägen und Fahrpläne gibt
es auf der Webseite 
www.raeuberbahn.de/freeizeit-tipps/ 

Zweckverband Geräte- und 
Personalgemeinschaft Ostrachtal
Der Zweckverband Geräte- und Personalgemeinschaft Ostrach-
tal, bestehend aus 15 Mitgliedsgemeinden, sucht zum frühest-
möglichen Zeitpunkt oder später zur Vergrößerung des Teams ei-
ne(n) oder mehrere Tiefbauarbeiter (m/w/d)

Unser Anforderungen an Sie:
- möglichst Erfahrung in einem der nachstehenden Bereiche. Wir

geben auch motivierten und befähigten Quereinsteigern aus
allen anderen Bereichen Gelegenheit zur umfassenden Ein-
arbeitung.

Aufgabengebiet:
- alle im kommunalen Straßen- und Kanalbau sowie Schwarz-

deckenbau anfallenden Arbeiten einschließlich Maschinenbe-
dienung. Wir geben auch motivierten und befähigten Querein-
steigern aus anderen Bereichen Gelegenheit zur umfassenden
Einarbeitung.
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Was können Sie von uns erwarten:
- einen sicheren und vielseitigen Arbeitsplatz im öffentlichen

Dienst
- leistungsgerechte Bezahlung nach Bautarif (13. Monatsgehalt,

Urlaubsgeld, zusätzliche Altersversorgung)
- ein motivierendes und offenes Betriebsklima
- interessante und herausfordernde Baustellen

Ihre Bewerbung, die wir vertraulich behandeln, senden Sie bitte
baldmöglichst an den ZV Geräte- und Personalgemeinschaft,
z.Hd. Herrn Gindele, Hauptstr. 19, 88356 Ostrach, 
e-mail gindele@ostrach.de. 
Für Fragen stehen wir Ihnen unter der Telefon-Nr. 0 75 85/ 30015
gerne zur Verfügung.

Müllabfuhrtermine
Gelber Sack
Der „Gelbe Sack“ wird in der gesamten Gemeinde Wald am Mon-
tag, den 28.08.2023 abgeholt.

Müllabfuhr
Die Müllabfuhr wird in der gesamten Gemeinde Wald am Freitag,
den 01.09.2023 durchgeführt.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Zahnärztlicher Notdienst: 0761 / 120 120 00

Allgemeine Notfallpraxis Sigmaringen
SRH-Krankenhaus Sigmaringen
Hohenzollernstraße 40
72488 Sigmaringen

Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr

Sonstige wichtige Rufnummern
Polizei: 110
Feuerwehr/ Rettungsdienst: 112
Krankentransport: 19222
Strom-Störungsdienst: 0800 / 3629-477
Gas-Störungsdienst: 0800 / 0824505
Wasser: 0800 / 8863001

Öffentlich zugänglicher Defibrillator
Im Falle eines Herzstillstandes ist schnelle Hilfe zwingend. Ein
auch für Laien leicht benutzbarer Defibrillator ist im  Kassenbe-
reich der  Volksbank Meßkirch Zweigstelle Wald,  Hohenzollern-
straße 38 angebracht  sowie im Dorfgemeinschaftshaus in Sen-
tenhart, Am Kirchberg 4 und im  Dorfgemeinschaftshaus Wal-
bertsweiler (im Eingangsbereich und im Außenbereich), Im Ober-
dorf  31.

Apotheken
Apothekennotdienste:
Festnetznummer (kostenfrei) 0800 / 0022833
Mobilnetz (max. 69 Cent/Min.) 22833
www.aponet.de

am Samstag, den 26.08.2023 
Pflummern-Apotheke 
von 26.08.2023, 08:30 Uhr bis 27.08.2023, 08:30 Uhr 
Münsterstr. 37, 88662 Überlingen 
Tel. 07551 - 6 38 64

am Sonntag, den 27.08.2023 
Central-Apotheke Pfullendorf 
von 27.08.2023, 08:30 Uhr bis 28.08.2023, 08:30 Uhr 
Hauptstr. 40, 88630 Pfullendorf 
Tel. 07552 - 52 12

Familienwerk Sölden e. V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Sabine Mutschler
Tel: 07575-209531
Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de

Seniorenzentrum Haus St. Bernhard
Sägewiesen 1
Liebevolle Pflege und Betreuung
Kurzzeit- oder Dauerpflege
Wohnbereich für demente Menschen
Beratungsdienst auf Wunsch auch bei Ihnen zuhause
Viele verschiedene offene Angebote im Haus
Tel:  07578 / 92179-0

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Franz-Xaver-Heilig-Str. 6, 88630 Pfullendorf
Freundliche und gute Pflege aus der Nachbarschaft
Tel. 07552-9337790
Fax: 07552-9337799

Tagespflege Waldhäusle
Jung und Alt unter einem Dach
Hohenzollernsr. 3, 88639 Wald
Tel. 07578-9334-244
Fax: 07578-9337-353

Ärztliche Notfalldienste /
Allgemeine Hilfsangebote

Seite 6 Mitteilungsblatt der Gemeinde Wald Nummer 34

Wichtiger Hinweis zum Mitteilungsblatt
Die Gemeinde Wald weist als Herausgeber des Mitteilungs-
blattes darauf hin, dass die Gemeinde nur für den amtlichen
Teil des Gemeindeblattes verantwortlich ist. Für den Anzei-
genteil trägt die Druckerei Schönebeck GmbH die Verant-
wortung. Für den Inhalt und die Richtigkeit von Beiträgen im
nicht amtlichen Teil des Mitteilungsblattes sind die Verfasser
selbst verantwortlich. Dieser Hinweis erfolgt auch im Hinblick
darauf, dass das Mitteilungsblatt auf der Homepage der Ge-
meinde Wald veröffentlicht wird. Für Beilagen, Werbepro-
spekte und Flyer im Mitteilungsblatt liegt die Zuständigkeit
ebenfalls bei der Druckerei Schönebeck GmbH. Die Ge-
meinde Wald übernimmt für Inhalt und Aufmachung der Bei-
lagen keinerlei Verantwortung. 
Wir weisen außerdem auf die Beachtung von Urheberrech-
ten für Bilder, Grafiken etc. hin. Im Falle von Schadenersatz-
forderungen gibt die Gemeinde Wald diese an die Verfasser
des jeweiligen Beitrags weiter. 

Ende des amtlichen Teils



Sozialstation St. Elisabeth e.V.
Pfullendorf-Ostrach-Wald
Rufbereitschaft rund um die Uhr, Tel. 07552-9289670, Fax:
07552-9289699

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe-und pflegebedürftige Menschen und deren An-
gehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen
Tel.: 07572-7137368, sowie 07572-7137372 und 07572-7137431
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 9.30 – 11.30 Uhr

nachmittags: Do 16.00 – 17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Nachbarschaftshilfe des caritativen 
Fördervereins der Seelsorgeeinheit Wald
Einsatzleitung und Anforderung
Andrea Eul, Tel. 07552 / 93 580 55, Fax 07552 / 93 580 56
E-Mail-Adresse: carifoe-nbh@t-online.de

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 - 7301-0
E-Mail: bhg@caritas-sigmaringen.de

Anlaufstelle bei sexueller Gewalt an Kindern und
Jugendlichen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-50
E-Mail: lichtblick@caritas-sigmaringen.de

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-60
E-Mail: erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Jeden Sonn- und Feiertag
Frau Tierärztin Bernauer, Rengetsweiler, Tel. 07578-9339300
Herr Tierarzt Dr. Mühling, Hohenfels-Kalkofen, Tel. 07557-1570

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell 
übertragbare Krankheiten
Donnerstags ab 14:30 Uhr nach Terminvergabe.
Termine werden anonymisiert unter der Telefonnummer
07571/102-6401 vergeben.
Landratsamt Sigmaringen - Fachbereich Gesundheit
Hohenzollernstraße 12, 72488 Sigmaringen

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 14.00
– 16.00 Uhr (nicht an Feiertagen)
IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/730155
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Familiengesundheitszentrum – 
guter und gesunder Start
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 
„Familie am Start“
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die
Geburt bis zum Leben mit dem Kind.
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen
Telefon 07571 102-4209
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
(EUTB) Ravensburg-Sigmaringen
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chronischer
Erkrankung und deren Angehörigen. Tel: 07571 7523910 -
www.eutb-rv-sig.de

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829

Wir gratulieren unserem Jubilar:
am 30.08.2023
Herrn Pius Veeser, Wald, zum 80. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch!

Kindergarten Abenteuerland feiert Sommerfest
Die Erzieherinnen des Kindergarten Abenteuerland luden am
Donnerstag, den 06.07.2023 zum Sommerfest ein.
Bei herrlichem Sommerwetter trugen die Kindergartenkinder ver-
schiedene Lieder vor. Eines davon war das „Lied über mich“, bei
dem jedes Kind einen passenden Kopfschmuck trug.
Für Ihre tolle Aufführung gab es einen großen Applaus und die
Kinderaugen leuchteten.
Emotional wurde es, als die zukünftigen Schulkinder mit Ihren El-
tern als Dankeschön für die tolle Kindergartenzeit mit dem Lied
„Ade du schöne Kindergartenzeit“ das Abschiedsgeschenk über-
reichten.
Auch dem Elternbeirat wurde für die gute Zusammenarbeit mit ei-
nem kleinen Geschenk gedankt.
Als nächstes überreichte der Elternbeirat einen Gutschein an das
tolle Kindergarten-Team und Pflanzsäule an Rita Strobel, die in
den wohlverdienten Ruhestand geht.
Im Anschluss wurde in lockerer Atmosphäre gegessen und ge-
trunken.

Kindergartennachrichten

Jubilare
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Zur Unterhaltung gab es Spiel- und Bastelstationen für die Kinder.
Fröhliche Kinder, gutgelaunte Gäste und natürlich das schöne
Wetter machten diesen Nachmittag zu einem sehr gelungenen
Fest.
An dieser Stelle bedankt sich das Kindergarten-Team sehr herz-
lich bei allen Eltern für die Salatspende, beim Elternbeirat für die
Grillstation und allen Helfern, die beim Auf- und Abbau tatkräftig
unterstützt haben und bei allen Eltern, Geschwisterkinder, Omas
und Opas, dass Sie so zahlreich erschienen sind.

Text: J. Brucker
Bild: A.Vollmer

WIR sagen DANKE für die wunderschöne Zeit mit euch und 
wünschen euch von 9hearts;en 

ALLES LIEBE UND GUTE FÜR EURE ZUKUNFT!
TSCHÜSS RITA UND ALISA!

Text: A.Vollmer
Bilder: S. Dreymüller und A. Indlekofer-Klein

GIRAFFEN-AUSLFUG
Am Mittwoch, den 26.07.2023 um 9 Uhr war Abfahrt am Kinder-
garten. Durch Fahrgemeinschaften der Eltern kamen wir kurze
Zeit später am Freilichtmuseum an. Lothar, ein Führer vom Mu-
seum gab uns einen kleinen Einblick in das alte Bauernhaus. 
Anja und Pamela übernahmen die Führung und wir gingen in das
alte Schul- und Rathaus. Die Zeit verging wie im Flug und es gab
pünktlich zum Mittagessen unsere wohlverdiente Pizza.
Das Wetter machte uns kurze Zeit einen Strich durch die Rech-
nung, doch wir wussten uns zu helfen und wir stellten mit Rita, in
einer Scheune, einen Ball aus Stoff her - so wie man das früher
gemacht hat!
Pünktlich um 14Uhr kam die Sonne heraus und wir durften beim
Sautreiben dabei sein. Das war aufregend!
Zum Abschluss gingen wir auf den Spielplatz. Dort konnten wir
uns nochmal so richtig austoben.
ES WAR EIN WUNDERSCHÖNER AUSFLUG!

Text: A.Vollmer
Bild: Kindergarten

KÖB Wald, Von-Weckenstein-Str. 8, 88639 Wald
(im Untergeschoss des Pfarrhauses)
Tel. 07578-933133 während den Öffnungszeiten

Öffnungszeiten der Bücherei:
- Montag 16:00 bis 18:00 Uhr
- Mittwoch 17:00 bis 19:00 Uhr
- Sonntag, 3. und 17. September nach dem Gottesdienst von

10:00 bis 11:00 Uhr

Seite 8 Mitteilungsblatt der Gemeinde Wald Nummer 34



Gottesdienstzeiten 27.08. – 03.09.2023 

So, 27.08. + 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
09:00 Walbertsweiler, St. Gallus 

Hl. Messe
Doris Reichle 

09:30 Aftholderberg, St. Eulogius 
Ökumenischer Gottesdienst zum Bergfest

13:00 Wald, St. Bernhard 
Rosenkranz für die Verstorbenen

Di, 29.08. Enthauptung Johannes des Täufers 
08:30 Wald, St. Bernhard 

Hl. Messe
18:00 Aach-Linz, St. Martin 

Rosenkranz

Mi, 30.08. Mittwoch der 21. Woche im Jahreskreis 
19:00 Sentenhart, St. Remigius 

Hl. Messe

Do, 31.08. Heiliger Paulinus, Bischof von Trier
Gebetstag für geistliche Berufe:
- Wir beten für die Mitglieder der Säkularinstitute, dass sie Gott in
der Welt präsent machen können.
19:00 Taisersdorf, Hl. Markus 

Hl. Messe
Auguste u. Otto Keller, Paula Benadda u. verst. Angeh. /
Paul Schmid u. verst. Angeh. 

Fr, 01.09. Heiliger Pelagius, Märtyrer 
Krankenkommunion in den Ortsteilen von Herdwangen
19:00 Hippetsweiler, Hl. Wolfgang 

Hl. Messe

Sa, 02.09. Samstag der 21. Woche im Jahreskreis 
19:00 Aach-Linz, St. Martin 

Hl. Messe am Vorabend
Eva und Rudi Matt 

So, 03.09. + 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
09:00 Wald, St. Bernhard 

Hl. Messe
Verst. Großeltern / Konrad Schellinger u. verst. Angeh.

13:00 Wald, St. Bernhard 
Rosenkranz für die Verstorbenen

Gottesdienstzeiten im ZDF
So. 27.08. 9.30 Uhr Gottesdienst aus Ingelheim (ev)
So. 03.09. 9.30 Uhr Hl. Kreuz Bensheim (rk)

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Wald:
Von-Weckenstein-Str. 8, 88639 Wald
Tel. 07578/ 634, Fax: 07578/ 1785
Montag: 10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim)
Dienstag: 13.00 - 14.30 Uhr (Frau Hübschle)

Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle)
16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim)

Vom 28. August bis 18. September 2023 entfallen die Öff-
nungszeiten von Frau Hübschle.

E-Mail-Adressen: 
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de  
Internet-Adresse: www.kath-wald.de

Das Seelsorgeteam:
Dekan Stefan Schmid Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de
Kooperator Thomas Stricker Tel. 07578/933 421
eMail: stricker@kath-wald.de 
Diakon Bernd Lernhart Wald Tel. 07578/2800
Gemeinderef. E. König Aftholderberg Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de 

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker Tel. 07578/933 421
Vikar Francesco Durante Tel. 07575/926 89 55
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de
Vikar Pater Rijesh Mathew Tel. 07578/933 60 60
eMail: pater.mathew@messkirch-sauldorf.de 

Spendenkonto bei der Volksbank Meßkirch: 
Kontoinhaber: Röm.-kath. Kirchengemeinde Wald
IBAN: DE 81 6936 2032 0001 9798 09.
Bitte geben Sie unbedingt im Verwendungszweck an für welches
Projekt, Renovierung eines bestimmten Gebäudes oder welche
Gruppierung ihre Spende sein soll.

Verwaltungsbeauftragter:
Anton Meßmer Tel. 0171/56 25 227
Anwesenheit im Pfarrbüro Wald:
Mittwoch 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
anton.messmer@vst-sigmaringen.de

Datenschutzbeauftragter
Herr Alexander Kalinasch
Alexander.kalinasch@ordinariat-freiburg.de 

Gruppe für Trauernde in Pfullendorf
….und plötzlich bist Du allein………..
Ev. Pfarramt Pfullendorf, Tel. 07552/8163
Kath. Pfarramt Pfullendorf, Tel. 07552/922840

Hospizgruppe Pfullendorf
Einsatzleitung Mobil Tel. 0172/77 58 681

Telefonseelsorge
Tel. 0800/ 111 0 111 oder 0800/ 111 0 222 (kostenlos)
Homepage: www.telefonseelsorge.de 
Dort gibt es ein e-Mail-Formular für Anfragen per Internet.

KAB Katholische Arbeitnehmer Bewegung
„Rat und Hilfe“ Arbeits- und Sozialrecht
kostenlose Hotline Tel. 0800/72 88 44 533
werktags 17:00-19:00 Uhr
www.kab-rat-und-hilfe.de
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St. Bernhard Wald

St. Antonius Großschönach

St. Eulogius Aftholderberg

St. Gallus Walbertsweiler

St. Martin Aach-Linz

St. Peter und Paul Herdwangen

St. Remigius Sentenhart

Kirchliche Nachrichten



Information für die Seelsorgeeinheit

Erstkommunion 2024
Die Eltern der zukünftigen Erstkommunionkinder sind ange-
schrieben. Sollten Sie keinen Brief erhalten haben, dann melden
Sie sich bitte bei unten stehender Adresse. Folgende Wochenen-
den haben wir für die Erstkommuniongottesdienste in Blick ge-
nommen:
6. / 7. April 2024 und 13. / 14. April 2024
Die genauen Termine und Orte werden nach der Anmeldung, die
nach den Sommerferien stattfindet bekannt gegeben. Einen ge-
nauen Terminplan und nähere Informationen erhalten die Eltern
dann im Oktober beim Elternabend.
Bei Fragen melden Sie sich bitte bei:
Gemeindereferentin Elisabeth König, Tel. 07552-7595,
Mail: gref-sse-wald@t-online.de

Information aus Herdwangen
Aufruf an alle Gemeindemitglieder in Herdwangen!
Wie gewohnt kann dieses Jahr zum Erntedankgottesdienst wie-
der die Minibrotaktion stattfinden. Das Gemeindeteam lädt alle
motivierten und engagierten Hobbybrotbäcker ein, sich gemein-
sam an der Aktion im Vorfeld zu beteiligen!
Wir suchen Euch, um die Brote zu backen, die dann nach dem
Gottesdienst zugunsten der „Kirche und ländlicher Raum“ ver-
kauft werden. Die Brote haben ca. die Größe eines größeren
Brötchens und wiegen ca. 200g. In der Summe benötigen wir um
die 100 Brote.
Wer Lust und Zeit hat meldet sich bei:
Karin Hall, Dorfstraße 23, 88634 Herdwangen
Tel: 07557/9296644 bitte sprecht auf den Anrufbeantworter! oder
E-Mail: karinundkay@t-online.de
Gesammelt wird für „Familie & Betrieb“ ist ein gemeinnütziger Ver-
ein. Er wird zu großen Teilen getragen vom Land Baden- Würt-
temberg und der Erzdiözese Freiburg. Die Familien bezahlen im
Rahmen ihrer Möglichkeiten für die Unterstützung. Damit können
jedoch nicht alle Kosten gedeckt werden. Helfen Sie mit durch die
„Aktion Minibrot“! Denn viele Familien können bereits nach weni-
gen Beratungsgesprächen eine neue Perspektive gewinnen.
Mehr über den Beratungsdienst finden Sie im Internet unter
www.famile-und-betrieb.de

Information aus Wald
Pfarrgartenkonzert mit Tommy Haug

Am Samstag, 2. September 2023 
im Pfarrgarten (Von-Weckenstein-Straße 8 in 88639 Wald). 
Bei Regen im Pfarrheim.
Einlass ab 18.30 Uhr - Beginn ist um 19.30 Uhr
Eintritt: 8 Euro
Das Büchereiteam bietet wieder gegen eine Spende
Getränke und Häppchen an. Der Erlös geht an die Bücherei. 
Es lädt ein die Bücherei Wald.

Altenwerk Wald und Nachbarschaftshilfe 
der SSE Wald
Wir fahren am 9. September zur kleinen Gartenschau nach Ba-
lingen, die Gartenschau hat etwa eine Länge von 2 km und es gibt
immer wieder Sitzgelegenheiten um eine Pause einzulegen, es
gibt Restaurants zum Mittagessen und die Möglichkeit eine Kaf-
feepause einzulegen. Sie verläuft entlang dem Fluss Eyach der
von hohen Bäumen umgeben ist. Die Buskosten übernimmt das
Altenwerk und der Eintritt für Gruppen beträgt 12.00 EURO pro
Person. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
Termin: 12.09.23
Abfahrt: 9.00 Uhr Wald Busbanhof und Rückfahrt ist um 17.00 Uhr
Anmeldung bei Ingrid Restle 07578 / 1021 oder Andrea Eul
07578 /1587

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Wochenspruch: 
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glim-
menden Docht wird er nicht auslöschen. (Jesaja 42,3a)

Sonntag, 27. August (12. Sonntag nach Trinitatis)
9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin M. Grau)

Montag, 28. August
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal

Freitag, 1. September
19.30 Uhr Probe Posaunenchor in Pfullendorf

Sonntag, 3. September (13. Sonntag nach Trinitatis)
9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin M. Grau)

Ev. Kirchengemeinde Pfullendorf
Gottesdienste
Sonntag, 27. August 2023 - 12. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst beim Bergfest in Aftholderberg
kein Gottesdienst in der Christuskirche

Sonntag, 3. September 2023 - 13. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst am Brassfestival im Seepark Pfullendorf
kein Gottesdienst in der Christuskirche

Kinder-, Jugend- und Familienarbeit

Krabbel- und Spielgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Mittwoch um 9.30 Uhr im Ju-
gendraum. Die Spielgruppe trifft sich jeden Donnerstag um 15.30
Uhr im Jugendraum.

KeK – Kinder entdecken Kirche
Sa. 09.09.2023, 9:30 Uhr

Kontakt
Evangelisches Pfarramt
Melanchthonweg 6, 88630 Pfullendorf
Tel. 07552-8163, Fax 07552-7341
evangelisches.pfarramt@kirche-pfullendorf.de

Pfarrer Sebastian Degen
Tel. 07552-9289330, sebastian.degen@kirche-pfullendorf.de

Pfarrerin Annika Engelmann
Tel. 07552-9386145, annika.engelmann@kirche-pfullendorf.de

Diakonin Tina Klaiber
Tel. 07552-9339926, tina.klaiber@kirche-pfullendorf.de
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Christliches Bildungswerk Wald
Erlebnistanz für 60+
Musik und Rhythmus wecken unsere Lebens-
geister und animieren zum Tanzen. Verschie-
dene Tanzformen werden angeboten: Kreis-
und Blocktänze, Sitztänze, Gruppentänze usw.
Dabei werden die Koordination trainiert, das
Einprägen von Bewegungsabläufen gefördert,

überhaupt der ganze Körper sowie der Herz-Kreislauf aktiviert.
Es sind noch Plätze frei!
Ab dem 11.09.2023, jeweils Montags 9.00 - 10.30 Uhr
Ort: Pfarrheim in Wald
Leiterin: Anne Mahler mit Traudel Börnauer
Gebühr: € 25,00 für 10 Vormittage
Kommen Sie einfach vorbei und informieren Sie sich!

Nachlese zum 32. Walder Dorffest
In diesem Jahr hat der Wettergott es gut gemeint mit den Walder
Vereinen, es war nicht zu heiß, nicht zu kalt und vor allen Dingen
keinen Regen.

Mit der Beteiligung von 19 Vereinen konnte am Samstagabend
pünktlich um 18.30 Uhr gestartet werden mit Vereinen und Grup-
pen aus der Gemeinde, unter den Teilnehmern waren viele Kin-
der und Jugendliche die natürlich die ganzen Familien als Zu-
schauer und zur Unterstützung mitgebracht hatten und sich die
Festwiese rasch füllte. Die Organisation übernahm der TSV und
hatten es super vorbereitet. Beim Fassanstich von Bürgermeister
Grüner der mit Spannung erwartet wurde bildet sich gleich eine
Schlange weil doch viele was von dem Freibier ergattern wollten.
Zur Unterhaltung und zum Tanz am Abend legte der DJ Kaufe auf,
was bei den Gästen gut ankam.
Der Auftritt der großen Tanzmädels war natürlich wieder ein Hin-
gucker der Jung und Alt gleichermaßen begeisterte. Ein beson-
deres Erlebnis für Kinder ist der Fackelumzug bei beginnender
Dämmerung um den Klosterweiher der schon viele Jahre von der
FFW Wald organisiert und durchgeführt wird.
Es gab auch allerhand fürs leibliche Wohl zum Essen und Trinken
das die verschiedenen Vereine an beiden Tagen im Angebot hat-
ten das wohl kaum ein Wunsch unerfüllt blieb und niemand hun-
grig oder durstig nach Hause ging.
Am Sonntag spielte die Musikkapelle Sentenhart zum Früh-
schoppen und der Festplatz füllte sich wieder, denn bei dem
schönen Wetter wollten alle dabei sein und miterleben was ge-
boten wurde.
Am Nachmittag sah man immer mehr Kinder die geschminkt wa-
ren vom Jugendtreff Bauwagen und sie hatten verschiedensten
geformte Luftballons die ihnen der Zauberer Mike Macic gezau-
bert hatte. Super präsentiert hat sich auch die Jugendfeuerwehr
mit einem Parkour durch den sich die Kinder mit Ausrüstung
durchkämpfen konnten und am Ende ein Feuer löschen durften.
Im Mittelpunkt der Festwiese fand am Nachmittag das Gauditur-
nier mit 6 Vereinen statt, das in diesem Jahr von den Erzieherin-
nen des Mehrgenerationenhaus ausgerichtet wurde. Es war 
Teamgeist, Geschicklichkeit und Ausdauer gefordert unter stren-
ge Aufsicht der Juri.
Im Anschluss kam der Zauberer Magic Mike auf die Bühne und
verzauberte die Kinder mit seinen Tricks bei dem sie ihm assi-
stieren durften. Nach einer kleinen Pause kamen die kleinen Tanz-
mädels vom TSV auf die Bühne mit einer Reise in den sonnigen
Süden von dem das Publikum so begeistert war, dass sie es zwei-

mal wiederholen mussten. Zum musikalischen Festausklang
spielte die Jugendkapelle WISELI.
Allen Vereinen herzlichen Dank für euren Einsatz am Fest, an den
Tagen zuvor und danach damit es wieder ein gelungenes Dorffest
werden konnte. Es ist super, wenn alle an einem Strang ziehen.

Bilder: R. Burth

Ortsverband Wald-Hohenfels

Fahrt des VdK Kreisverbandes zum Gesundheitstag nach
Stuttgart
Der VdK Kreisverband lädt alle Mitglieder ein zur gemeinsamen
Fahrt zum VdK-Gesundheitstag am 16. September 2023 in der
Stuttgarter Liederhalle.
Es erwarten Sie spannende Fachvorträge, eine Podiumsdiskus-
sion sowie ein interessanter Ausstellungsbereich zum Thema
„Medizinische Versorgung in Baden-Württemberg – auch in Zu-
kunft gut und für alle erreichbar?“
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Der Bus fährt um 7:00 Uhr bei der KVB in der Gorheimer Allee in
Sigmaringen ab. Die Kosten werden vom VdK Kreisverband über-
nommen. Der Eintritt in die Liederhalle ist kostenlos. Für das ge-
meinsame Vesper auf der Rückfahrt erhält jeder Teilnehmer einen
Verzehrgutschein in Höhe von 5 Euro.
Der Kreisverband freut sich über Ihre Teilnahme. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Bitte melden Sie sich daher schnellstmöglich,
jedoch bis spätestens 23. August 2023 bei der Kreisverbandsge-
schäftsstelle in Sigmaringen an unter Telefon: 07571 / 7474528
oder per Mail an kv- Sigmaringen@vdk.de.

Fahrt des VdK Kreisverbandes in den Europapark – 
Freikarten
Auch in diesem Jahr plant der VdK Kreisverband für alle seine Mit-
glieder wieder eine Fahrt in den Europapark nach Rust.
Der genaue Termin im November/Dezember 2023 steht noch
nicht fest, wird aber rechtzeitig bekannt gegeben. Der Bus nach
Rust wird um 8:00 Uhr in der Gorheimer Allee in Sigmaringen ab-
fahren. Für die Busfahrt bezahlen Sie 20 Euro, ebenfalls kommen
Sie für Ihre Verpflegung selbst auf. Der Eintritt in den Europapark
ist frei.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Interessenten können sich daher
jetzt schon anmelden bei der Kreisverbandsgeschäftsstelle in Sig-
maringen unter Telefon: 07571 / 7474528 oder per Mail an 
kv-sigmaringen@vdk.de

Vorankündigung 
Jahreshauptversammlung Malteser Hilfsdienst e.V.
Liebe Mitglieder und Freunde,
unsere Jahreshauptversammlung findet am 15. September 2023
um 19:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus in Wald statt. Hierzu
möchten wir Euch recht herzlich einladen.
Über Euer Kommen würden wir uns sehr freuen. 

Viele Grüße
Die Vorstandschaft

FV Walbertsweiler-
Rengetsweiler 1996
Termine unserer aktiven Mannschaf-
ten:

Samstag, 26.08.2023
13:00 Uhr: Fototermin der Aktiven
Staenders-Holzbau-Arena-Walbertsweiler
16:00 Uhr: Landesliga
FV WaRe gegen VfR Stockach
Staenders-Holzbau-Arena-Walbertsweiler

Sonntag, 27.08.2023
13:00 Uhr: Kreisliga C
FV WaRe 3 gegen FC Schwandorf-Worndorf-Neuhausen 2
Sportplatz am Randen Rengetsweiler
15:00 Uhr: Kreisliga B
FV WaRe 2 gegen SG Winterspüren/Zoznegg
Sportplatz am Randen Rengetsweiler

Mehr Aktuelles unter
- www.facebook.com/fvware
- www.instagram.com/fvware1996
- www.fvware.de

Sportliche Grüße

Narrenverein Walbertsweiler
Brückeler 
Jahreshauptversammlung 2023 der 
Walbertsweiler Brückeler,
Am 05. August 2023 fand unsere Jahres-
hauptversammlung im Jägerhof in Geisweiler

statt. Auf dem diesjährigen Programm standen unsere Wahlen,
wobei wir mit Erfolg wieder alle Posten besetzen konnten. Eben-
falls durften wir unsere jüngsten Neuzugänge an Mitgliedern be-
grüßen sowie viele aufgrund unseres 20-Jährigen Jubiläums in
diesem Jahr für 20 Jahre Mitgliedschaft ehren.
Anschließend ging es zum geselligen Teil über und wir ließen den
Abend gemeinsam ausklingen.

Fotos: E. Restle

VzB Walbertsweiler
Termine für die kommenden Monate:
16.09.23 - Vereinsausflug
02.10.23 - Schwäbisches Cabaret mit Markus
Zipperle
11.11.23 - Außerordentliche Sitzung
18.11.23 - Kesselfleischessen
16.12.23 - Weihnachtshock
31.12.23 - Silvesterpaschen

Schwäbisches Kabarett im DGH Walbertsweiler am Montag,
2. Oktober 2023
Die schwäbische Saugosch, Markus Zipperle, hat sich ein Jahr
auf die Suche nach verlorenen Witzen gemacht. Er reiste in die
Vergangenheit, flog als letzter Mohikaner über das Kuckucksnest,
nahm sein Breakfast bei Tiffany´s, bereiste Casablanca, manche
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mögen´s heiß und beobachtete erbarmungslos von seinem Fen-
ster zum Hof das Schweigen der Lämmer.
Jetzt ist er zurück in die Zukunft und hat alte Schätze neu aufpo-
liert, aber auch Antworten auf wirklich wichtige Fragen - wie 
»Worom isch dr Leberkäs emmer dünner als das Weckle?« Oder
»worom ko a Mauldasch et schwätza?« Fragen über Fragen.
Für eventuelle Lachkrämpfe oder Schäden in der Gesichts-
muskulatur wird nicht gehaftet.

Achtung:
Am Blutspendentermin, 04.09.2023 in Wald bieten wir wieder
Kinderbetreuung an.
Wir freuen uns auf Sie.

Ihre Bereitschaft Walbertsweiler

Blutspende – die einfachste Art Leben zu retten
Ein unvorhersehbarer Unfall, eine plötzliche schwere Er-
krankung: 
Jeden Tag werden in Deutschland etwa 15.000 Blutspenden
benötigt. 

Nächster Termin:
Montag, dem 04.09.2023 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Zehn-Dörfer-Halle, Sankertsweiler Straße 2, 88639 WALD

Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine

So einfach läuft's: Termin reservieren und mit einer Blutspende
in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei Menschen helfen! Die
reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 Minuten. Die restliche Zeit
wird für die Anmeldung, das Ausfüllen des Spendefragebogens,
das vertrauliche Arztge-spräch und die Ruhepause im Anschluss
an die Blutspende benötigt. 

Blutgruppe erfahren, Gesundheitscheck & Snacks: Vorteile
für Spender*innen 

(1) Nach der ersten Spende wird die Blutgruppe bestimmt. Im Not-
fall kann diese Information auch Spender*innen das Leben retten.
(2) Jede Blutspende ist zugleich ein kleiner Gesundheitscheck:
Vor der Spende werden Blutdruck, Puls sowie der Eisen- bzw. Hä-
moglobin-Wert im Blut gemessen. Das gespendete Blut wird sorg-
fältig auf Infektionskrankheiten untersucht. (3) Vor und nach der
Blutspende gibt es Getränke: viel trinken ist am Tag der Blut-
spende wichtig. Nach der Blutspende gibt es einen Imbiss oder
ein Verpflegungspaket zur Stärkung und als Dankeschön für den
Einsatz. (4) Und natürlich: Das gute, zufriedene Gefühl der guten
Tat.

Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de
oder unter 0800 11 949 11. 

Galerie KunstKonvent
„Kruzifix nochmal!“ - Christusdarstellungen finden zurück
ins Leben
Vernissage zu den Metallplastiken von Ulrich Schreiber
Am Sonntag, den 03.09.2023, um 11:30 Uhr lädt die Galerie
KunstKonvent zur Eröffnung einer neuen Ausstellung ein. Gezeigt
werden die Werke des Mainzer Metallplastikers Ulrich Schreiber.
Der Künstler selbst ist anwesend. Die Ausstellung präsentiert viel-
fältige Christusfiguren, die befreit vom Kreuz, zurück in der Welt,
in einem neuen Zuhause gezeigt werden. Die Christusfigur als
wertvolles Symbol und doch oft gefertigt als schlecht modelliertes
Massenprodukt. Ihm gilt Ulrich Schreibers Aufmerksamkeit. Das
Kruzifix ist die Darstellung des ans Kreuz genagelten Jesus in
meist plastischer Wiedergabe. Das Kreuz ist Sinnbild für das Op-
fer Jesu Christi, das dieser nach christlichem Glauben zur Erlö-
sung der Menschheit gebracht hat. Ulrich Schreiber wählt für Je-
sus eine Zigarrenkiste als Zuhause und fügt andere Attribute bei:
Mal ist es ein Stein, den die Christusfigur zu tragen hat, mal ein
Wohnwagen, oder aber ein weiterer Jesus, der vom Kreuz befreit,
als Gefährte des anderen auftritt. Dabei werden Assoziationen
unterschiedlichster Art geweckt.
Außerdem stellt der Metallplastiker Ulrich Schreiber einige seiner
großformatigen Werke im Außenraum der Galerie KunstKonvent
aus.

Die Ausstellung ist bis 08.10.2023 in den Räumlichkeiten sowie
dem Skulpturenpark der Galerie KunstKonvent zu sehen.

Kontakt:
Neue Kunst am Ried
Galerie KunstKonvent
Riedstraße 26
88639 Wald-Ruhestetten
www.kunst-konvent.de
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Montag, 2. Oktober 2023 
im DGH Walbertsweiler 

 Einlass 19 Uhr  |  Beginn 20 Uhr | freie Platzwahl 
 

Abendkasse 17 €  |  Vorverkauf 16 € 
 

Karten gibt es bei Lebensmittel Diener, Walbertsweiler 

oder per E-Mail unter: vzb-walbertsweiler@web.de�

 
Veranstalter:  

Verein zur Brauchtumspflege Walbertsweiler 

�

�

Wissenswertes / Aktuelles



FrauenBegegnungsZentrum
Neuer Qualifizierungskurs für Kindertagespflege im Land-
kreis Sigmaringen
Die Koordinierungsstelle für Tageseltern startet in Kooperation mit
dem Landratsamt Sigmaringen einen neuen Qualifizierungskurs
für Kindertagespflege. Kindertagespflege ist eine individuelle und
familiennahe Form der Betreuung für Kinder von 0 bis 14 Jahren.
Tagesmütter und -väter betreuen die Tageskinder bei sich zuhau-
se oder in anderen geeigneten Räumen. Der Qualifizierungskurs
beginnt am Dienstag, den 17.10.23 und endet im September
2024. Der Kurs umfasst 300 Unterrichtseinheiten. Davon sind 50
Unterrichtseinheiten tätigkeitsvorbereitend und 250 Unterricht-
seinheiten tätigkeitsbegleitend. 
Pädagogische Fachkräfte nach §7 KiTaG erhalten bereits nach 50
absolvierten Unterrichtseinheiten das Zertifikat zur qualifizierten
Kindertagespflegeperson.
Möchten Sie Näheres über die Qualifizierung erfahren:
Wir informieren und beraten Sie gerne: Koordinierungsstelle für
Tageseltern (Tel.: 07571 7479510, E-Mail: 
tageseltern@fbz-sigmaringen.de) im FBZ e.V. Sigmaringen.
Auskünfte über die Voraussetzungen für die Tätigkeit als Kinder-
tagespflegeperson erhalten Sie von Ingrid Höfer, Fachstelle für
Kindertagespflege (Tel.: 07571 102-4258, E-Mail: 
ingrid.hoefer@lrasig.de) im Landratsamt Sigmaringen.

Seminare in der Schwäbischen Bauernschule im
September 2023
Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauernschule“ in
Bad Waldsee? 
Dort gibt es tolle Bildungsangebote für neugierige und interes-
sierte Menschen. 

8. bis 10. September 2023
Energiewende im privaten Bereich
Informationen zu fachgerechten energetischen Sanierungsmaß-
nahmen mit den dazugehörigen Finanzierungsmöglichkeiten

10. bis 15. September 2023
Erlebniswoche für Frauen in der nachberuflichen Phase 
Für Frauen aus dem ländlichen Raum, die Lust auf ein Themen-
potpourri, den Austausch untereinander und jede Menge Ab-
wechslung mit Vorträgen, Bewegung und einer Exkursion haben. 

25. bis 27. September 2023
Gesprächsführung – Wer fragt der führt
Gesprächskompetenz und Konfliktmanagement für (angehende)
Führungskräfte. 

1. bis 6. Oktober 2023
Erlebniswoche für Paare in der dritten Lebensphase 
Sie erwartet eine Woche mit vielseitigem Programm mit gemein-
samen Aktivitäten, einem Ausflug, sowie genügend Raum für Aus-
tausch, Erholung, Freude und Geselligkeit im Kreise Gleichge-
sinnter. 

Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der
Schwäbischen Bauernschule oder unter 07524 4003-0.

Informationsveranstaltung für werdende Eltern  
Der Caritasverband für das Dekanat Sigmaringen-Meßkirch e.V.
bietet in Kooperation mit der SRH Klinik Sigmaringen, Bereich Ge-
burtshilfe, eine Informationsveranstaltung an zu Themen und Fra-
gen für werdende Eltern: Wie läuft das mit dem Mutterschutz, der
Elternzeit, dem Eltern- und Kindergeld? Was muss wann und wie
beantragt werden? 

Wann: Mittwoch, 13.09.2023 um 19 Uhr
Wo: SRH Klinik Sigmaringen
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine vorherige Anmeldung per E-Mail
an schwangerschaftsberatung@caritas-sigmaringen.de oder te-
lefonisch bei Frau Reichert, Tel.: 07571 7301-41, ist erforderlich.
Genauere Informationen erhalten Sie nach der Anmeldung. 

Volles Veranstaltungsprogramm des 
Fachbereichs Forst in August und September
Bei 15 Veranstaltungen im, über und mit dem Wald im Landkreis
Sigmaringen haben in den vergangenen Monaten zahlreiche Bür-
gerinnen und Bürger den Wald vor ihrer Haustür ganz neu ken-
nen gelernt – ob bei einem Waldspaziergang mit dem Revierför-
ster oder beim Waldbaden mit einer Naturpädagogin. In den kom-
menden Wochen und Monaten bietet der Fachbereich Forst des
Sigmaringer Landratsamts aber noch weitere interessante Ver-
anstaltungen an.

Eine „Nacht der Fledermäuse im Laucherttal“ ist geboten am
Freitag, 25. August, um 20.30 Uhr. Vom Treffpunkt beim Wan-
derparkplatz „Fäules Loch“ unterhalb der Ruine Hornstein in Bin-
gen führt Sarah Koschnicke vom Fachbereich Umwelt und Ar-
beitsschutz die Teilnehmenden die Lauchert entlang in Richtung
Bittelschießer Täle an die Jagdplätze der Fledermäuse. Dort lässt
sich der Jagdflug beobachten, außerdem macht ein „Bat Detec-
tor“ die Ultraschallrufe der Tiere hörbar. Da die Teilnehmenden in
der Dunkelheit unterwegs sein werden, sollten sie eine Taschen-
lampe mitbringen. Die Teilnahme an der „Batnight“ ist kostenlos.
Anmeldungen sind möglich per E-Mail an post.forst@lrasig.de
oder unter der Telefonnummer 07571/102-2510.

Wer die gängigen Speisepilze sicher bestimmen und mehr über
die Lebewesen zwischen Tier und Pflanze erfahren möchte, ist bei
zwei Kursen zur Pilzbestimmung richtig aufgehoben: Am Frei-
tag, 22. September, treffen sich die Teilnehmenden um 14 Uhr
am Parkplatz an der Veringer Hütte in Veringenstadt. Treffpunkt
beim zweiten Kurs am Freitag, 29. September, ist um 14 Uhr die
Waldhütte „Stilzer Eich“ oberhalb des Sigmaringer Ortsteils Ober-
schmeien. Gemeinsam mit dem Sigmaringer Pilzexperten Sieg-
fried Franz begeben sich Anfänger und Fortgeschrittene an-
schließend auf Pilzsuche. Die Teilnahme ist kostenlos, aber auf
maximal 20 Teilnehmende begrenzt. Anmeldungen nimmt der
Fachbereich Forst per E-Mail an post.forst@lrasig.de und unter
der Telefonnummer 07571/102-2510 entgegen. Die Pilzsammler
sollten festes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung, ein Messer und
ein Körbchen mitbringen.

Bei den Privatwaldtagen können sich alle Waldbesitzerinnen
und Waldbesitzer zudem über die Themen Pflanzung, Schutz ge-
gen Wildverbiss, Pflegemaßnahmen in jungen Waldbeständen
oder über den rechtlichen Rahmen bei einem Kahlhieb informie-
ren. Geplant sind Privatwaldtage am Freitag, 8. September, in
Bad Saulgau, am Freitag, 15. September, in Veringenstadt, am
Freitag, 29. September, in Meßkirch, am Freitag, 6. Oktober, in
Schwenningen, und am Freitag, 13. Oktober, in Bingen. Die De-
tails werden noch bekanntgegeben.

Das Jahresprogramm des Fachbereichs Forst bietet allen Inter-
essierten damit auch in den Sommerferien und in den Wochen da-
nach ein breites Spektrum an Veranstaltungen. Alle Termine und
aktuelle Informationen zu den einzelnen
Veranstaltungen sind im „Sigmaringer Wald-
kalender“ auf den Internetseiten des Fach-
bereichs Forst auf www.landkreis-sigmarin-
gen.de zu finden. Der Link ist auch direkt
über folgenden QR-Code abrufbar:
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Tag des Dankes würdigt die ehrenamtliche 
Begleitung von Geflüchteten
Das Landratsamt Sigmaringen, das Deutsche Rote Kreuz und der
Caritasverband haben gemeinsam einen Tag des Dankes für bür-
gerschaftlich engagierte Menschen organisiert, die Geflüchtete
begleiten. Die Teilnehmenden lernten unter anderem den Kräu-
tergarten der Firma Alb-Gold in Trochtelfingen kennen. Bei einer
einstündigen Führung erfuhren die Ehrenamtlichen viel Wissens-
wertes über die Kultivierung und Heilwirkung von Pflanzen. Ab-
schließend stand ein gemeinsames Essen auf dem Programm
und der Tag klang mit angeregten Gesprächen aus.

„Für Menschen, die aus ihrer Heimat fliehen müssen, ist es ein
großes Glück, hier jemanden zu finden, der sie beim Neuankom-
men unterstützt und ihnen eine helfende Hand reicht“, sagt 
Sanja Mühlhauser, die Integrationsbeauftragte des Landkreises.
„Dieses Engagement ist unglaublich wertvoll und dafür möchten
wir uns herzlich bedanken.“

Im Landkreis Sigmaringen sind die Helferkreise für Geflüchtete
über den Arbeitskreis „Gemeinsam in Vielfalt“ miteinander ver-
bunden. Wer sich für Geflüchtete engagieren möchte oder das be-
reits tut und sich mit anderen Helferkreisen vernetzen möchte,
kann sich unter der Telefonnummer 07571/102-4404 oder per E-
Mail an sanja.muehlhauser@lrasig.de bei der Integrationsbeauf-
tragten melden.

Mit der Ausbildung in Teilzeit wird der Landkreis
noch familienfreundlicher
Bereits dreimal ist der Landkreis Sigmaringen als besonders fa-
milienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert worden. Punkten konnte
er dabei beispielsweise mit flexiblen Arbeitszeiten, seinem Eltern-
Kind-Zimmer und Beratungsgesprächen zur Pflege von Angehöri-
gen. Einen weiteren erfolgreichen Schritt geht der Landkreis der-
zeit mit der Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten in Teilzeit.
„Berufs- und Familienleben lassen sich damit flexibler gestalten.
Auf unerwartete Situationen im Kindergarten zum Beispiel können
wir als Familie schneller reagieren“, sagt die 28-jährige Lisa Bar-
tels, die derzeit die erste Teilzeit-Ausbildung beim Landkreis Sig-
maringen absolviert. Vor diesem Hintergrund können sich die Aus-
bildungsleiterinnen Tamara Kordovan und Nicole Netzhammer gut
vorstellen, dass sich das Modell in Zukunft weiter etabliert.

„Grundsätzlich steht eine Ausbildung in Teilzeit allen Interessier-
ten offen“, sagt Kordovan. Bei den Stellenausschreibungen für die
Ausbildung zu Verwaltungsfachangestellten werde diese Option
bereits ausdrücklich erwähnt. Besonders im Blick hat der Land-
kreis dabei Frauen und Männer mit Kindern – beispielsweise die-
jenigen, die bereits in sehr jungen Jahren Eltern werden oder sich
nach einer ersten Ausbildung beruflich noch einmal anders orien-
tieren möchten.
So wie Lisa Bartels aus Krauchenwies, die vor der Geburt ihres
Sohnes bereits eine kaufmännische Ausbildung zur Drogistin ab-
solviert und verschiedene Stationen in ihrem Berufsleben ken-
nengelernt hat. Mit der Ausbildung beim Landratsamt entschied
sie sich dazu, noch einmal einen ganz anderen Weg einzuschla-
gen. „Die Ausbildung ist solide, abwechslungsreich und krisensi-
cher“, sagt die 28-Jährige. „Sie gibt mir einen Einblick in viele
Sparten der kommunalen Verwaltung und die Möglichkeit, mein
persönliches Steckenpferd zu finden.“ Die Idee, die Ausbildung in
Teilzeit zu absolvieren, kam dabei allerdings nicht von ihr selbst.
„Im Vorstellungsgespräch habe ich von meinem damals zweijäh-
rigen Sohn erzählt“, sagt Bartels. Daraufhin sei ihr die Teilzeit-Op-
tion vorgeschlagen worden – und die Bewerberin sagte zu.
Nach ihrem Ausbildungsbeginn im September 2021 arbeitete Li-

sa Bartels in den Fachbereichen Straßenbau, Umwelt und Ar-
beitsschutz, Bürgerservice, Kreisabfallwirtschaft, Soziales, Forst
und Personal und Organisation. Derzeit ist sie in der Zentralstel-
le tätig. Statt der üblichen 39 Stunden arbeitet die Teilzeit-Auszu-
bildende allerdings nur 29,25 Stunden pro Woche. „In Kombina-
tion mit der Gleitzeit kann ich Arbeits- und Freizeit damit sponta-
ner und flexibler gestalten“, sagt sie. Und auch wenn das mor-
gendliche Anziehen ihres Sohnes mal wieder etwas länger dau-
ert, bei kleinen Kindern keine Seltenheit, kann Bartels eher ent-
spannt bleiben. „Alles in allem habe ich die Möglichkeit, trotz der
Ausbildung viel Zeit mit meiner Familie zu verbringen – was mir
besonders viel bedeutet“, sagt Lisa Bartels.
Voraussetzung für eine Ausbildung in Teilzeit ist eine Wochenar-
beitszeit von mindestens 19,5 Stunden. „Darüber hinaus sind die
Auszubildenden bei der Festlegung des Umfangs aber frei“, sagt Ta-
mara Kordovan. In Abstimmung mit dem Regierungspräsidium
Karlsruhe wird in jedem Einzelfall geprüft, wie sich die verringerte Ar-
beitszeit auf die Dauer der Ausbildung auswirkt – die sich auf bis zu
viereinhalb Jahre verlängern kann. Bei Lisa Bartels ist das nicht der
Fall: Weil ihr die erste Berufsausbildung zur Drogistin angerechnet
wird, bleibt es bei der regulären Ausbildungsdauer von drei Jahren. 
Lediglich den Blockunterricht an der Berufsschule in Ravensburg
muss auch Lisa Bartels in Vollzeit absolvieren. Bei der Betreuung
ihres dreijährigen Sohns greifen ihr dann verstärkt der Ehemann
und ihre Familie unter die Arme. „Vor jedem neuen Ausbildungs-
jahr bekommen wir aber einen Jahresplan, sodass wir uns recht-
zeitig darauf einstellen können“, sagt Bartels. Inhaltlich lernt sie
bei der Ausbildung im Landratsamt genauso viel wie ihre Kolle-
ginnen und Kollegen. „Bei der Teilzeit-Ausbildung müssen sämt-
liche Inhalte des Ausbildungsrahmenplans gleichermaßen ver-
mittelt werden“, sagt Tamara Kordovan. Und auch abseits des
Schreibtisches ist Lisa Bartels selbstverständlich ebenfalls immer
Teil des Teams. Ob Stadtputzete, Weihnachtsfeier oder Koch-
Event: Bei allen Aktionen der Auszubildenden ist sie mit dabei.
Und so gibt es am Ende nur Gewinner. Das Landratsamt ent-
wickelt sich weiter auf seinem Weg als familienfreundlichem und
lebensphasenorientierten Arbeitgeber und Lisa Bartels hat so viel
Zeit für ihre Familie, wie sie es sich wünscht. Wobei das, wie Ta-
mara Kordovan anmerkt, ja auch mit vielen Pflichten verbunden
ist. „Wenn andere nach der Arbeit nach Hause kommen, haben
sie Freizeit“, sagt die Ausbildungsleiterin. Bartels wiederum müs-
se zusammen mit ihrem Mann einen Haushalt schmeißen, ein
kleines Kind betreuen und unter dieser Mehrbelastung ebenfalls
für die Berufsschule lernen. „Davor, wie sie das meistert, ziehen
wir alle den Hut“, sagt Kordovan. „Dafür braucht man schon viel
Motivation – und die ist bei Frau Bartels zweifellos erkennbar. Da-
rum funktioniert das in diesem Fall auch so gut.“
Informationen zur Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachange-
stellten und zu den anderen Ausbildungsberufen beim Landkreis
Sigmaringen gibt es auf der Internetseite 
karriere.landkreis-sigmaringen.de.

Einschränkungen im Busverkehr durch 
die Sperrung der Ziegelbühlstraße in Meßkirch
Die Vollsperrung der Ziegelbühlstraße in Meßkirch wegen fort-
schreitender Bauarbeiten führt zu Einschränkungen im Busbe-
trieb: Ab Montag, 7. August, müssen Fahrgäste der RegioBus-Li-
nie 600/102 einige Änderungen bei den Haltestellen beachten.
Die Haltestellen Meßkirch Adlerplatz, Meßkirch Friedhof, Rohrdorf
Maiengrund und Rohrdorf Dorfplatz werden für die Dauer der
Bauarbeiten nicht bedient. Ersatzweise wird in Meßkirch die Hal-
testelle Bahnhof und in Rohrdorf die Haltstelle Eulenbrunnen an-
gefahren. 
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Die geänderten Fahrzeiten können der Fahrplanauskunft auf der
Internetseite des Verkehrsverbunds Neckar-Alb-Donau (Naldo)
entnommen werden: www.naldo.de. Die Vollsperrung der Ziegel-
bühlstraße soll planmäßig am Freitag, 24. November, aufgehoben
werden. Damit enden auch die Einschränkungen des Busver-
kehrs.

Vollsperrung der Landesstraße 195 zwischen
Ebratsweiler und Aach-Linz
Das Landratsamt Sigmaringen lässt von Montag, 21. August, bis
voraussichtlich Freitag, 8. September, Fahrbahnschäden an
der Landesstraße 195 zwischen Ebratsweiler und Aach-Linz
sanieren. Risse, Setzungen und Ausbrüche im Asphaltbelag ma-
chen diese Maßnahmen erforderlich. Weil die Arbeiten witte-
rungsabhängig sind, kann es zu Änderungen im Zeitplan kom-
men. 

Für die Dauer der Arbeiten muss die Landesstraße 195 auf dem
genannten Streckenabschnitt voll gesperrt werden. Die Umleitung
des Verkehrs erfolgt für beide Fahrtrichtungen über Selgetswei-
ler. Im Busverkehr ist mit geringfügigen Beeinträchtigungen zu
rechnen. Die Änderungen geben die Busunternehmen selbst be-
kannt.

Die Kosten für die Straßensanierung belaufen sich auf rund
315.000 Euro und werden vom Land Baden-Württemberg getra-
gen.

Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundenen
Verkehrsbeschränkungen können im täglich aktualisierten Bau-
stelleninformationssystem (BIS) des Landes Baden-Württemberg
auf der Internetseite www.verkehrsinfo-bw.de abgerufen werden.

140 neue Fahrgemeinschaften schonen 
das Klima und den Geldbeutel
Vier Monate nach Einführung der Pendler-Plattform „PENDLA“
zieht der Landkreis Sigmaringen ein positives Fazit: 1200 Nutzer
haben sich für das Online-Angebot registriert, das Fahrgemein-
schaften entlang der Route zum Arbeitsplatz vermittelt. Auf die-
sem Weg sind in den vergangenen Monaten bereits 140 feste
Fahrgemeinschaften entstanden – was nach einer ersten Ein-
schätzung des Landratsamts auf großen Zuspruch in der Bevöl-
kerung schließen lässt.

Entsprechend zufrieden äußert sich Max Stöhr, Leiter des Fach-
bereichs Kommunales und Nahverkehr. „Wir haben das Projekt
PENDLA mit dem Ziel gestartet, das Verkehrsaufkommen zu re-
duzieren und die Umwelt zu schonen“, sagt er. Ersten Hochrech-
nungen zufolge könne der Landkreis den CO2-Ausstoß um bis zu
900 Tonnen pro Jahr reduzieren. „Daher sind wir überzeugt da-
von, durch PENDLA den nächsten Schritt hin zu mehr Klima-
schutz getan zu haben.“
Die Online-Plattform PENDLAbietet Bürgerinnen und Bürgern die
kostenlose und unkomplizierte Möglichkeit, einen oder mehrere
Mitfahrer für den täglichen Weg zur Arbeit zu organisieren und so
kostensparend und klimagerecht unterwegs zu sein. Auf einer
Karte können direkt die angemeldeten Nutzer ausgewählt wer-
den, die einen ähnlichen Weg zur Arbeit zurücklegen. Die Kon-
taktaufnahme erfolgt über die integrierte Chat-Funktion oder per
Telefon.

Das Landratsamt appelliert an die Bürgerinnen und Bürger, sich
kostenfrei bei PENDLA zu registrieren. Die Plattform lebt von ei-
nem großen Nutzerpool und bietet neben den Einsparungen an
Geld und CO2 auch die Möglichkeit, den Arbeitsweg durch Ge-

sellschaft aufzulockern. Auch der Nachbarlandkreis Ravensburg
hat vor Kurzem das Online-Angebot eingeführt – was sowohl den
Personenkreis als auch die geografischen Möglichkeiten der
Plattform erheblich ausweitet.

Die Anmeldung und die Nutzung erfolgen kostenfrei über die
Internetseite www.pendla.com.

Standards in der Landwirtschaft: 
Möglichkeit zur Korrektur des Gemeinsamen 
Antrags für 2023 bis 30. September 
Im Rahmen der Gemeinsamen Agrarpolitik sind unter anderem
Standards für den guten und ökologischen Zustand der Flächen
(GLÖZ) festgelegt, die die Landwirte und Landwirtinnen erfüllen
müssen. Hierzu gehören beispielsweise die Erhaltung von Dau-
ergrünland, der Schutz von Mooren und Feuchtgebieten, Puffer-
streifen entlang von Wasserläufen und der Fruchtwechsel. Als
Ausgleich erhalten die Landwirte und Landwirtinnen eine Aus-
gleichszahlung. 

Die landwirtschaftlichen Betriebe, die bereits einen Gemeinsamen
Antrag 2023 über FIONA eingereicht haben, haben nun die Mög-
lichkeit Ihre Anträge in FIONA erneut zu prüfen und vorhandene
Fehler- und Hinweismeldungen bis zum 30.09.23 sanktionsfrei
zu bereinigen in dem Sie die betroffenen Schläge nochmals be-
arbeiten. 

Die landwirtschaftlichen Betriebe, die Änderungen vorgenommen
haben, müssen den Antrag bitte nochmals einreichen. Denn nur
dann werden die Änderungen auch wirksam übernommen

Das Landratsamt bittet die betroffenen Landwirte und Landwirtin-
nen die GIS 1 Hinweismeldungen auf Überlappungen bzw. Dop-
pelbeantragungen mit Schlägen anderer Antragstellern zu über-
prüfen.

Teilnehmer an der FAKT II-Maßnahme E 1.2 „Begrünungsmi-
schungen im Ackerbau“ (FAKT-Code 41) haben die Möglichkeit
die im Frühjahr beantragten Begrünungen bis zum 30.09.23 über
FIONA abzumelden bzw. die Begrünungen auf andere Schläge
umzumelden. Die Änderungen müssen ab 2023 direkt in FIONA
erfolgen. Nach Korrektur der FAKT-Codes 41 ist der Gemeinsa-
me Antrag erneut einzureichen.

Weitere Informationen finden Sie unter www.ga-sig.de 

Hitze als unterschätztes Gesundheitsrisiko –
Diese Tipps können für Abhilfe sorgen
Als eine Folge des Klimawandels haben auch die „Hitzesommer“
in den vergangenen Jahren spürbar zugenommen: Hitzephasen
treten häufiger auf, dauern länger an und werden intensiver. Hei-
ße Tage und Nächte, in denen es keine ausreichende Abkühlung
gibt, können allerdings negative Auswirkungen auf die Gesund-
heit haben – vor allem bei älteren Menschen, chronisch Kranken,
Menschen mit Behinderung, Schwangeren, Säuglingen und
Kleinkindern sowie Menschen, die körperlich anstrengende Ar-
beiten im Freien verrichten, in Gemeinschaftsunterkünften leben
oder wohnungslos sind. Vor diesem Hintergrund hat der Landkreis
Sigmaringen eine fachübergreifende Arbeitsgruppe zum Thema
Hitzeschutz eingerichtet. „Dem Schutz besonders gefährdeter
Personengruppen räumen wir oberste Priorität ein“, sagt Dr. Su-
sanne Haag-Milz, Leiterin des Fachbereichs Gesundheit.

Um diese vulnerablen Gruppen zu informieren und für das The-
ma Hitze als Gesundheitsrisiko zu sensibilisieren, stehen das Ge-
sundheitsamt, die Heimaufsicht und das Jugendamt in engem
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Kontakt – etwa um Kindergärten und Pflegeheime gezielt mit Auf-
klärungsmaterial auszustatten. „Hitze ist für alle eine Belastung“,
sagt Dr. Haag-Milz. Die hohen Temperaturen selbst und der er-
höhte Flüssigkeitsverlust durch das Schwitzen belasteten das ge-
samte Herz-Kreislauf-System. „Folgen sind beispielsweise ein er-
höhtes Risiko für Thrombosen. Bei länger anhaltendem Flüssig-
keitsmangel droht eine Hitzeerschöpfung.“ Schon einfache Maß-
nahmen wie eine ausreichende Flüssigkeitszufuhr könnten aber
für Erleichterung sorgen und vor negativen Auswirkungen schüt-
zen.

Tipps für Hitzetage
• Ausreichend trinken, etwa zwei bis drei Liter am Tag: am besten

Wasser, Saftschorlen oder ungesüßten Tee
• Leichte Kost zu sich nehmen
• Die Wohnung kühl halten: tagsüber Fenster schließen und Roll-

läden herunterlassen, nachts oder in den frühen Morgenstun-
den lüften

• Sich möglichst im Schatten aufhalten, Besorgungen morgens
erledigen

• Helle und luftige Kleidung tragen
• Warnzeichen des Körpers beachten, die auf eine Hitzeüberbe-

lastung hindeuten – beispielsweise Kreislaufbeschwerden
• Medikation vom Arzt überprüfen lassen: Hitze kann die Wirkung

mancher Arzneimittel verändern; Medikamente an einem küh-
len Ort aufbewahren

• Auf seine Mitmenschen achten und Hilfe anbieten

Im Ernstfall können solche Maßnahmen Leben retten: Der Som-
mer 2022 war der heißeste in Europa seit Beginn der Aufzeich-
nungen. Eine aktuelle Studie, die in der Fachzeitschrift „Nature
Medicine“ veröffentlicht wurde, schätzt die Zahl der hitzebeding-
ten Sterbefälle in Deutschland im Sommer 2022 auf mehr als
8000.

Aktuelle Informationen über die Wetterlage hält der Deutsche
Wetterdienst (DWD) über seine Hotline unter der Nummer
0180/2913913 (Festnetz: 6 Cent pro Anruf, Mobilfunknetz: maxi-
mal 42 Cent/Minute innerhalb Deutschlands) und auf seiner Inter-
netseite www.dwd.de bereit. Der DWD gibt regionale Hitzewar-
nungen heraus, wenn eine starke Wärmebelastung für minde-
stens zwei Tage in Folge besteht. Die Hitzewarnungen werden
über öffentliche Medien weitergegeben, können aber auch per E-
Mail-Newsletter oder App angefordert werden.
Weitere Informationen zum Thema gibt es auch auf der Internet-
seite des Landesgesundheitsamts: 
www.gesundheitsamt-bw.de/lga/de/themen/gesundheit-umwelt/
gesundheit-hitze.

Starker Borkenkäfer-Befall nach Unwettern –
schnelle Aufarbeitung und Abtransport 
empfohlen 
Die lokal teilweise sehr heftigen Gewitterstürme in den vergan-
genen Wochen führten zu einer hohen Zahl an Sturmbrüchen in
den Wäldern im Landkreis. Betroffen sind vor allem Fichten, die
durch den Sturm meist in einigen Metern Höhe abgebrochen sind.
Diese oft meterlangen Baumstümpfe sowie der danebenliegende
Rest des Baumes werden den Beobachtungen unserer Revier-
leitungen zufolge außergewöhnlich schnell vom Borkenkäfer be-
fallen.

Diese meist einzeln über die Waldfläche verstreuten Schadhölzer
müssen am besten sofort, spätestens jedoch vor dem Ausflug der
Jungkäfer aufgearbeitet und abtransportiert sein. Hierfür bleiben
höchstens vier bis fünf Wochen Zeit. Alternativ muss es entweder

entrindet oder notfalls gespritzt werden. Nur durch rasches Han-
deln kann die ohnehin schon starke Ausbreitung des Borkenkä-
fers eingedämmt werden.

Kontrollieren Sie bitte am besten ihren gesamten Waldbesitz auf
angefallenes Fichtenschadholz und arbeiten dieses ggf. mög-
lichst zeitnah auf. Achten Sie dabei auf Ihre Arbeitssicherheit: Ar-
beiten Sie mindestens zu zweit, informieren Sie sich über den
nächstgelegenen Rettungspunkt und beachten Sie, dass Sturm-
holz meist unter Spannung steht!

Gerne unterstützt Sie das Landratsamt auch bei der Sturmholz-
aufarbeitung. Bitte wenden Sie sich dafür zeitnah an die für Sie
zuständige Revierleitung. So können die Arbeiten in Ihrer Region
besser koordiniert und damit meist zügig abgewickelt werden. Ei-
ne Karte mit den einzelnen Revieren und den Kontaktmöglichkei-
ten der jeweils zuständigen Revierleitung sind auf der Internet-
seite www.landkreis-sigmaringen.de/wald unter der Rubrik „Infor-
mationen für Waldbesitzer“ zu finden.

Bitte nehmen Sie auch mit der zuständigen Revierleitung Kontakt
auf, wenn Ihr Holz über die Holzverkaufsstelle beim Landratsamt
vermarktet werden soll. Dort erfahren Sie auch die Aushaltungs-
kriterien der Sortimente, die Sie bei der Aufarbeitung beachten
sollten.

Kontakt:
Landratsamt Sigmaringen
Fachbereich Forst
Telefon 07571/102-2510
E-Mail: post.forst@lrasig.de
www.landkreis-sigmaringen/wald

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
Verhinderungspflege und Betreuungsleistung nach §45
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
88356 Ostrach, Hauptstraße 17

Ab dem Pflegegrad 1 steht Betroffenen ein Entlastungsbe-
trag von 1.500 € pro Jahr für haushaltsnahe Dienstleistungen
zu.
Dieser Betrag ist dafür gedacht, Sie im Haushalt zu unterstützen,
z. B. bei den anfallenden Reinigungsarbeiten, bei der Wäsche-
pflege, für die Zubereitung der Mahlzeiten oder um Einkäufe zu
tätigen.
Unsere Hauswirtschafterinnen helfen Ihnen gerne und überneh-
men diese Aufgaben für Sie.
Auskunft und Beratung: Ulrike Reiter, Telefon 07585/9307-11 oder
E-Mail u.reiter@mr-ao.de

MR - Feldtag am 31. August 2023 
Wir werden am Donnerstag, den 31. August 2023 ab 10 Uhr bis
ca. 14 Uhr auf der Ackerfläche in der Nähe von Ostrach, zwischen
Unterweiler und Laubbach, einen Feldtag anbieten – Bitte fol-
genden Sie der Beschilderung ab Unterweiler
Themen: Direktsaat; Minimale Bodenbearbeitung; Grünland-
technik
Für das leibliche Wohl wird gesorgt
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihr Team des Maschinenring Alb-Oberschwaben
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Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf der Stiftung
Naturschutz Pfrunger-Burgweiler Ried
Samstag, 26. August 2023, 16 bis 22 Uhr
Wilhelmsdorfer Fledermausnacht im Naturschutzzentrum –
die spannende Welt der Fledermäuse
Das Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf lädt auch dieses Jahr am
Samstag, 26. August 2023 von 16 bis 22 Uhr anlässlich der „Eu-
ropean Batnight“ wieder ein zur Wilhelmsdorfer Fledermausnacht. 
Fledermäuse sind ganz besondere Tiere: Sie „sehen“ mit den Oh-
ren und hängen tagsüber ab. Sie wohnen als heimliche Unter-
mieter in Gebäuden oder in Bäumen. Mit ihrem Echoortungssy-
stem können sie auch die kleinsten Mücken jagen und sich in der
Dunkelheit orientieren. Aus verschiedenen Gründen sind sie aber
stark bedroht. Bei der Fledermausnacht erfahrt Ihr warum, und
wie ihr ihnen helfen könnt.
Beginn der Veranstaltung für Kinder ab acht Jahren ist um 16 Uhr.
Los geht’s mit Basteln und Spielen rund um die faszinierende und
spannende Lebensweise der Fledermäuse. Wer möchte, kann ein
selbst mitgebrachtes T-Shirt oder eine Tasche bedrucken. Bei
schönem Wetter gibt es ein Lagerfeuer und Stockbrot zum Gril-
len. Danach starten wir mit einem kurzen Film in den Fledermaus-
Abend und hoffen, dass mit dem Fledermaus-Detektor viele „Flat-
tertiere“ zu sehen und zu hören sind.
Mitzubringen sind zwölf Euro Eintritt, Geld für Material und/oder
anderes, außerdem Wurst oder anderes Grillgut (kein Fleisch)
und Getränk, T-Shirt oder Tasche zum Bedrucken sowie eine Ta-
schen- oder Kopflampe, Mückenschutz und feste Schuhe.
Treffpunkt ist das Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, Riedweg 3-
5 in 88271 Wilhelmsdorf. Eine Anmeldung ist erforderlich unter
https://www.unser-ferienprogramm.de/gemeinde-
wilhelmsdorf/veranstaltung.php?id=100707&s=&a=0&k= 
Kosten: 12,00 €

Sonntag, 3. September 2023, 14 bis 16 Uhr
„Die Bäume rauschten in der Dunkelheit, die Eulen schnarr-
ten…“
Märchenspaziergang für Kinder und Erwachsene mit Elvira
Mießner
Märchen von geheimnisvollen Begegnungen im Wald
Zu einem Märchenspaziergang im Wald mit der Märchenerzähle-
rin Elvira Mießner lädt das Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf Er-
wachsene und Kinder ab fünf Jahren am Sonntag, 3. September
2023 um 14 Uhr ein. 
In der Stille und der Dunkelheit des Waldes erlebt der/die Mär-
chenheld/-heldin Abenteuer. Dort trifft er/sie auch auf Helfer, Wald-
frauen, alte Weise oder sonderliche Wesen, die Rat wissen, wie
die Not abgewendet werden kann und wie man sein Glück macht.
Beim Spaziergang durch das Ried wirken die Märchen ergreifend
und zum Greifen nahe.
Treffpunkt ist das Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, die Teilnah-
mekosten betragen zehn Euro für Erwachsene und vier Euro für
Kinder. Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im Natur-
schutzzentrum statt.
Eine Anmeldung ist erforderlich bis spätestens Freitag, 1.9.2023,
12 Uhr, über www.pfrunger-burgweiler-ried.de 

Termin: Sonntag, 03.09.2023, 14 bis 16 Uhr
Treffpunkt: Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, Riedweg 3, 88271
Wilhelmsdorf, Telefon 07503 739
Kosten: 10 € für Erwachsene, 4 € für Kinder
Anmeldung erforderlich bis spätestens Freitag, 1.9.2023, 12 Uhr,
über www.pfrunger-burgweiler-ried.de 

Sprechtage der Rentenversicherung
Die Rentenversicherung Baden-Württemberg hält ihren nächsten
Sprechtag in Pfullendorf ab und zwar am Dienstag, den 19.
September 2023 im Rathaus in der Zeit von 8:30 bis 12:00 Uhr
und von 13:00 bis 15:30 Uhr.
Auch die Bevölkerung der Gemeinde Wald kann an diesem
Sprechtag teilnehmen. Es wird um telefonische Voranmeldung
gebeten unter: 07571 - 7452-0.

Die Termine sind sehr nachgefragt, deshalb raten wir zu einer
frühzeitigen telefonischen Voranmeldung.

Der VdK-Ortsverband informiert: 
Wieder KfW-Zuschuss zur Barriere-Reduzierung verfügbar
Ab sofort kann wieder für Maßnahmen zur Barriere-Reduzierung
bei Wohngebäuden ein Zuschuss (455-B) bei der Kreditanstalt für
Wiederaufbau (KfW) beantragt werden. Die KfW ist übers Inter-
net unter www.kfw.de erreichbar. Eine Antragstellung ist möglich,
solange die Fördermittel nicht aufgebraucht sind. „Dabei spielt
das Alter des Antragstellers keine Rolle“, betont die VdK Patien-
ten- und Wohnberatung Baden-Württemberg. Die förderfähigen
Investitionskosten für Einzelmaßnahmen – und zwar als Berech-
nungsgrundlage für den Zuschuss – wurden von 50.000 Euro auf
25.000 Euro reduziert. Bei Einzelmaßnahmen gibt es als Zu-
schuss zehn Prozent der förderfähigen Kosten, jedoch maximal
2.500 Euro. „Wichtig ist“, so die Stuttgarter VdK Patienten- und
Wohnberatung, „dass man nur dann einen Antrag stellen kann,
wenn man noch keine Liefer- und Leistungsverträge abgeschlos-
sen hat. Der Antrag bei der KfW ist also unbedingt vor Baubeginn
zu stellen“.

Keine Diskriminierung mehr bei Blutspenden
Mit der Änderung des Transfusionsgesetzes vom März 2023 wur-
den die Höchstaltersgrenzen für eine Blut- oder Plasmaspende
aufgehoben. Ärzte sollen individuell beurteilen, ob eine Spende
möglich ist. Je nach Region durften Erstspender bis zur Geset-
zesänderung im Frühjahr nur etwa 65 Jahre alt sein. Für Wieder-
holungsspender lag die Altersgrenze meist bei 70 bis 75. Das Al-
ter soll fortan keine Rolle mehr spielen. Entscheidend ist die indi-
viduelle Spendetauglichkeit. Auch dürfen Menschen wegen ihrer
sexuellen Orientierung nicht mehr pauschal von der Blutspende
ausgeschlossen werden. „Für eine solche Diskriminierung gibt es
keinen wissenschaftlichen Grund“, betont die VdK Patienten- und
Wohnberatung Baden-Württemberg. Allerdings bleibt eine Rück-
stellung von Spendern wegen des „individuellen Sexualverhal-
tens“ im Rahmen der Risikobewertung weiterhin möglich. Die
Bundesärztekammer soll nun bis Oktober 2023 die Spenderaus-
wahlkriterien in der Richtlinie Hämotherapie überarbeiten. Diese
regelt auf der Grundlage des Transfusionsgesetzes die Kriterien,
aufgrund derer Menschen entweder ganz von der Blutspende
ausgeschlossen werden dürfen oder erst nach einer Wartefrist
Blut spenden können.

BAGSO fordert gesetzliche Verankerung der Suizidpräven-
tion
Der Seniorendachverband BAGSO, dem auch der Sozialverband
VdK angehört, fordert die gesetzliche Verankerung der Suizid-
prävention noch in dieser Legislaturperiode. Hilfe zur Unterstüt-
zung in suizidalen Krisen müsse leichter zugänglich sein. Es brau-
che ein Schutzkonzept für Menschen mit Suizidgedanken. Dies
müsse den Aus- und Aufbau regionaler und überregionaler sui-
zidpräventiver Angebote umfassen. Auch müsse es eine bundes-
weit einheitliche Telefonnummer sowie Internetseite geben. Für
Risikogruppen sowie für junge und ältere Menschen müsse man
laut BAGSO spezielle präventive Angebote schaffen. Ebenso sei
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eine intensive gesellschaftliche Auseinandersetzung mit dem
Wert und der Würde des Lebens, auch in Grenzsituationen des
Alters, erforderlich. Der BAGSO-Dachverband hatte bereits letz-
ten Sommer auf das erhöhte Suizidrisiko im fortgeschrittenen Le-
bensalter hingewiesen.

Leichterer Austausch von Arzneimitteln – 
Neues zu Kinderarznei 
In der Vergangenheit kam es immer wieder zu Lieferengpässen
bei Medikamenten. „Seit dem 1. August 2023 dürfen Apotheken
verordnete Arzneimittel bei Nichtverfügbarkeit gegen ein verfüg-
bares wirkstoffgleiches Arzneimittel austauschen“, informiert die
VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-Württemberg. Grund-
lage ist das Arzneimittel-Lieferengpassbekämpfungs- und Ver-
sorgungsverbesserungsgesetz (ALBVVG). Die Regeln, die den
Austausch erleichtern, gelten, wenn das abzugebende Arznei-
mittel nicht innerhalb einer angemessenen Zeit beschafft werden
kann. „Dazu muss die Apotheke zwei unterschiedliche Verfüg-
barkeitsanfragen bei Arzneimittelgroßhändlern stellen. Wird die
Apotheke nur von einem Großhändler beliefert, reicht eine Anfra-
ge“, so die VdK-Patientenberatung. Neu ist auch, dass es für Kin-
derarznei keine Rabattverträge mehr gibt. Ebenso wenig gibt es
für Kindermedikamente neue Festbeträge, sprich maximale Be-
träge, die die gesetzlichen Krankenkassen zahlen. Zudem muss
der Großhandel für Kinderarzneimittel eine Liefermenge für vier
Wochen vorrätig halten.

Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck
Die Sommerferien im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck

Am 27. August nimmt der Dorfschullehrer Sie mit auf eine Zeit-
reise in die 1920er-Jahre. 
Der Lehrer berichtet nicht nur aus seinem Alltag, er weiß auch vie-
le Geschichten über seine Schüler und die Leute aus dem Dorf.
Gezahlt wird nur der Eintritt, für die Führungen fällt keine zusätz-
liche Gebühr an.

Anmeldung zu den Kursen und den Führungen unter: 07461 926
3200 oder per Mail an info@freilichtmuseum-neuhausen.de

Wäsche waschen wie bei Oma
Auf historische Pfade begeben sich die Besucher an den
Waschz(a)uber-Tagen am Samstag und Sonntag, 26. und 27.
August 2022. Zwischen 13.00 und 17.00 Uhr können die Besu-
cher nicht nur kennenlernen, wie früher gewaschen wurde, näm-
lich mit Waschbrett und Naturseife, sondern auch, wie anstren-
gend diese Arbeit für die Waschfrauen war. Eine Voranmeldung
ist nicht nötig.

Mitmachtheater „Die Bremer Stadtmusikanten“
Das Mitmachtheater „Kauter und Sauter“ spielt am 30. August um
14:30 Uhr das Stück „Die Bremer Stadtmusikanten“. Sie begei-
stern alljährlich große und kleine Zuschauer ab 3 Jahren. Pro Per-
son kostet der Eintritt 1,50 Euro und ist direkt an der Museums-
kasse zusätzlich zum Museumseintritt zu zahlen.  

Hinweis:Am 2. September findet das „Danzbodaglüha“ im Schaf-
stall (nur begrenzte Platzzahl – Voranmeldung notwendig) statt
und am 3. September der 25. Baden-Württembergische Volks-
musiktag. Hierzu erscheint zeitnah eine gesonderte Pressemit-
teilung!

Langsam geht es dem Herbst entgegen
Der Kurs „Farbenfrohe Kräuterkränze“ für Erwachsene wird am 9.
September von der Kräuterpädagogin Michaela Hagen im Mu-
seum angeboten. Im Museumsgelände werden Kräuter, Blüten

und Früchte gesammelt, die dann zu einem Kranz gebunden wer-
den. Mitzubringen sind Blumenbindedraht, eine Gartenschere, ein
Sammelkorb sowie Lavendel oder kleinblütige Rosen, wenn vor-
handen. Die Kursgebühr beträgt 26,50 Euro zuzüglich Mu-
seumseintritt.

Am 10. September um 10:30 Uhr erfahren Sie bei der Führung
„Vom Kinderkriegen und Zähneziehen – Gesundheit früher“ Inter-
essantes über die Heilmittel und Methoden zur Linderung von
Krankheiten unserer Vorfahren.

Anmeldung zu den Kursen und den Führungen unter: 07461 926
3200 oder per Mail an info@freilichtmuseum-neuhausen.de 

Veranstaltungen im Bildungszentrum Gorheim
+++ Für alle, die ihre Spanisch-Kenntnisse vertiefen möchten,
haben wir fünf Kurse für unterschiedliche Sprachniveaus.
Vom Kurs für Anfänger mit ganz geringen Vorkenntnissen über
einen Fortgeschrittenenkurs bis zum lockeren Konversationskurs
ist für Sie hoffentlich das Passende dabei. Los geht es mit den
Kursen in der Woche nach den Sommerferien. Schauen Sie
einfach mal auf unsere Internetseite unter „Angebote – Sprachen“.

+++ Unser Kurs „Wirbelsäulengymnastik sanft für Anfänger“
beginnt am Donnerstag, den 14.09.2023 und geht jeweils von
19:00 bis 20:00 Uhr. Wer es etwas anspruchsvoller mag, der ist
im Kurs „Wirbelsäulengymnastik aktiv für Fortgeschrittene“
richtig. Dieser Kurs findet im Anschluss an den Anfängerkurs 
jeweils von 20:00 bis 21:00 Uhr statt. 

+++ In den beiden Kursen „Orientalischer Tanz für Frauen“ ab
Montag, den 18.09.2023 erwartet die Teilnehmerinnen nicht nur
ein besonderes Ganzkörpertraining. Die Kombination aus Tanz
und Gymnastik stärkt auch das Gedächtnis und tut der Seele gut.
Der Kurs für Anfängerinnen findet immer von 18:45 bis 19:45
Uhr statt, der Kurs für Fortgeschrittene von 20:00 bis 21:00
Uhr. 

+++ An sechs Abenden geht es im Kurs „Kalligraphie und Let-
tering“ um Textgestaltung. Mit verschiedenen Schreibwerkzeu-
gen können Sie Geburtstagsgrüße, Gedichte oder eigene 
Textkompositionen kreativ zu Papier bringen. Der Kurs beginnt
am Montag, den 18.09.2023 und findet jeweils von 19:00 bis
20:30 Uhr statt. 

+++ Reduzieren Sie Stress und kommen Sie zu Entspannung und
seelischer Ausgeglichenheit mit Qigong Yangsheng. Da haben
wir drei Kurse für Sie im Programm, die am Dienstag, den
19.09.2023 beginnen. Anfänger haben die Wahl zwischen einem
Vormittagskurs von 9:30 bis 10:30 Uhr und einem Abendkurs von
17:30 bis 18:30 Uhr. Fortgeschrittene sind im Kurs von 18:45
bis 19:45 Uhr richtig. 

Mehr Informationen zu den Kursen und die Möglichkeit zur An-
meldung finden Sie auf unserer Internetseite 
www.bildungszentrum-gorheim.de. 

Jugendkunstschule Sigmaringen
Es ist nicht mehr weit bis zum neuen Schuljahr und unsere Pro-
grammplanung läuft. Es wird wieder viele tolle Kurse für alle Al-
tersgruppen geben. Voraussichtlich im Oktober kommt das ge-
druckte Programm heraus. Auf unserer Internetseite könnt ihr
aber schon jetzt gucken, wofür ihr euch bereits anmelden könnt.
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Am Montag, 18.09.2023 startet unser Kinder-Tanzkurs. Bewegt
ihr euch gern zu cooler Musik und habt Lust, mal etwas Neues
auszuprobieren? Dann seid ihr hier an der richtigen Adresse. Das
stundenlange Stillsitzen verbannen wir in diesen Stunden, denn
jetzt ist es Zeit, eurem Bewegungsdrang nachzugehen und eurer
Kreativität im Tanz freien Lauf zu lassen. In unserem Tanzkurs
lernt ihr, euch zu aktuellen Musikhits zu bewegen und in der Grup-
pe an eigenen Chorografien zu arbeiten. Die könnt ihr dann zu-
hause eurer Familie und vielleicht ja auch zum Ende unseres Kur-
ses auf der großen Bühne präsentieren. Der Kurs findet immer
montags von 16:30 bis 17:30 Uhr statt.

Auf unserer Internetseite www.bildungszentrum-gorheim.de findet
ihr alle aktuellen Kurse.

Haus der Natur Beuron
Neue FÖJ-Stelle im Haus der Natur
Die BODEG (Naturpark-Apfelsaft-Projekt) ist eine gemeinwohl-
orientierte Genossenschaft, in der sich Menschen sammeln und
engagieren, die unsere einmalige Kulturlandschaft erhalten und
den Lebensraum „Land“ für Mensch, Tier und Pflanze langfristig
lebenswert gestalten wollen. Ihr Kerngeschäft ist die Produktion
und der Handel mit Streuobstprodukten sowie die Pflege von
Streuobstflächen und die Wissensvermittlung zu diesen Themen.
In diesem Jahr bietet die BODEG zum ersten Mal eine FÖJ-Stel-
le an. Das Freiwillige Ökologische Jahr (FÖJ) ist ein Freiwilligen-
dienst, bei dem sich junge Erwachsene für unsere Umwelt enga-
gieren und ein Jahr lang praktische Erfahrungen bei einer Ein-
satzstelle sammeln. Die BODEG hat ihren Sitz im Haus der Na-
tur in Beuron. Der/die FÖJler*in der BODEG wird eng mit den bei-
den FÖJ-Stellen des Hauses der Natur zusammenarbeiten und
erhält Einblicke in die Arbeit von Naturschutzzentrum Obere Do-
nau und Naturpark Obere Donau.
Junge Menschen, die Freude an praktischer Arbeit (Streuobst-
ernte, Obstbaumschnitt, Biotoppflege, Herstellung von Streu-
obstprodukten) haben und ihre Begeisterung für die Natur gerne
mit Kunden und Gästen des Hauses der Natur, am Marktstand
oder bei Veranstaltungen teilen, sind als FÖJ bei der BODEG ge-
nau richtig.
Das Freiwillige Ökologische Jahr beginnt zum 1. September. Evtl.
ist auch ein späterer Start möglich. Mehr Informationen gibt es auf
der Homepage der BODEG, www.bodeg.de, bei den Freiwilligen-
diensten der Erzdiözese Rottenburg-Stuttgart, www.freiwilligen-
dienste-rs.de oder unter 07466/9280-22.  

Beuron. Kreativ mit Heu – Heubären basteln.
Freitag, 1. September, 15 Uhr (Anmeldung bis 28.08.)
Bei diesem Workshop werden die Teilnehmenden kreativ und ba-
steln aus Heu und Draht Heubären. Diese sehen nicht nur toll aus
– sie duften auch unglaublich lecker und sind eine perfekte Mög-
lichkeit, sich ein Stück Wiese in die Wohnung zu holen. Treffpunkt:
Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Marita Bente; Ge-
bühr: 18,- € inkl. Material; Anmeldung bis 28. August beim Haus
der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Thiergarten. Wo der Turm im Winde schwankte…
Samstag, 2. September, 14 bis ca. 16 Uhr (Anmeldung bis 31.08.)
Die „Falkenstein“ bei Beuron-Thiergarten ist eine der größten und
am besten erhaltenen Burgruinen im Oberen Donautal. Bei der
Führung werden „Geschichte und Geschichten“ rund um die Burg
lebendig, die für Erwachsene und Kinder informativ und spannend
sind. Erzählt wird vom Leben auf der Burg, vom Kauf und Bau und
von interessanten Funden, ebenso über Geschichte und Restau-
rierung. Festes Schuhwerk ist erforderlich. Treffpunkt: Steinbruch

Thiergarten; Leitung: Emil Laschinger und weitere Mitglieder des
Vereins Aktion Ruinenschutz Oberes Donautal; Gebühr: 5,- €
(Kinder frei); Anmeldung bis 31. August beim Haus der Natur, Tel.
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Seminare Akademie Innovationscampus 
Sigmaringen
+++ LernSnacks für mutige Startup-Frauen
Du bist eine mutige Start-up Frau und möchtest dich bei einer Tas-
se Kaffee und einer Kleinigkeit zum Essen mit anderen Frauen
vernetzen? Gleichzeitig hättest du gerne den ein oder anderen
„LernSnack“, um dein Business in die richtige Fahrtrichtung zu
lenken? Dann bist du hier genau richtig!

Unser neues Format „LernSnacks für mutige Start-up Frauen“ bie-
tet Vernetzung mit Gleichgesinnten in Kombination mit kleinen
Impulsen für dein Business!

Heute geht es um das Thema LinkedIN. Wir klären die Frage, was
genau LinkedIN ist und ob es sich für die Vermarktung deines Bu-
siness lohnt. Ebenfalls geben wir verschiedene Tipps, wie du dein
Profil schärfen kannst und dir ein starkes Netzwerk, das dich und
dein Business voranbringt, aufbauen kannst.

Selbstkostenbeitrag: 5,00 Euro

Mittwoch, 20.09.2023, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Dozentinnen: Inga Damian, Katharina Krauss (beide WFS-
Wirtschaftsförderung Sigmaringen)

+++ Online Werbung
Das Seminar versetzt Teilnehmenden in die Lage, Chancen zu er-
kennen und zu nutzen, die Social Media Marketing ihrem Unter-
nehmen bietet. Anhand von Praxisbeispielen und Begleitinforma-
tionen lernen die Teilnehmenden, was erfolgreiche Social Media-
Kampagnen bei Facebook, Instagram und Pinterest ausmacht,
auf welcher Plattform sie welche Zielgruppe erreichen und wie sie
erfolgreich Social Media-Marketing im eigenen Unternehmen ein-
und durchführen. Nicht zuletzt lernen die Teilnehmenden die wich-
tigsten Tools zur Erfolgsmessung kennen.

Zielgruppe: Beschäftigte in KMU, die Social Media-Marketing ma-
chen oder in die Unternehmenskommunikation involviert sind und
die den Erfolg ihres Social Media-Marketings verbessern wollen.
Es ist für das Seminar hilfreich, bereits ein eigenes Profil in Fa-
cebook, Pinterest und/oder Instagram zu haben und über Erfah-
rungen mit ersten Postings und den grundlegenden Einstellungen
zu verfügen.
Es empfiehlt sich zum Seminar ein eigenes Laptop mitzubringen.

Dozent: Jörg Meyer, Firma macobus
Donnerstag, 21.09.2023, 15:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Preis: 100 Euro

Mehr Informationen und Anmeldung: 
www.innovationscampus-sigmaringen.de

VSP - Verein für Sozialpsychiatrie e.V.
Gastfamilien für Mütter mit Kind gesucht! Begleitetes Woh-
nen in Familien
Der VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V. ermöglicht es Men-
schen mit seelischen Belastungen in einer Gastfamilie zu leben.
Neben dem Begleiteten Wohnen in Familien (BWF) für erwach-
sene Einzelpersonen bietet der Verein auch das Begleitete Woh-
nen in Familien für Mutter mit Kind an. Das Angebot wird im Mo-
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ment stark nachgefragt, denn Unterstützungsangebote für diese
Zielgruppe gibt es noch viel zu wenige. 

Der VSP sucht daher aktuell Menschen, die bereit sind, Müttern,
die Unterstützungsbedarf für sich selbst und die Erziehung und
Versorgung ihrer Kinder haben, ein sicheres und förderliches Zu-
hause zu geben.

Konkret suchen wir derzeit einen Platz in einer Gastfamilie 
• für eine 30 Jährige ausgebildete Fachpraktikerin für Hauswirt-

schaft und ihren 5 jährigen Jungen
• für eine 30 jährige Frau mit ihrem 1,5 Jahre alten Sohn, die ger-

ne für sich und andere kocht, 
• und für eine 30 jährige Frau mit ihrem 6 Monate alten Sohn, die

während ihrer Elternzeit gut für ihr Kind sorgen und sich stabi-
lisieren will, um später wieder in ihren Beruf einsteigen zu kön-
nen.

Möchten Sie sich zu Hause sozial engagieren? Verfügen sie über
etwas Zeit und über zwei freie Zimmer oder eine Einliegerwoh-
nung? Dann könnte dies eine interessante Aufgabe für Sie wer-
den. 
Als Gastfamilie erhalten Sie ein regelmäßiges steuerfreies Zu-
satzeinkommen, 28 Tage Urlaub und professionelle Begleitung
durch unseren Fachdienst.
Sie haben lediglich ein Zimmer zur Verfügung? Kein Problem.
Gerne sprechen wir mit Ihnen über individuelle Möglichkeiten des
Engagements.  

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns über Ihren
Anruf unter 07373-91157 (Info-Telefon Mutter - Kind) oder kon-
taktieren Sie uns auch gerne per E-Mail: bwf-zw@vsp-net.de

Der „VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V.“ setzt sich seit 1972
für die Verbesserung des Hilfsangebots für Menschen mit psy-
chischer Erkrankung ein. Mit Wohnangeboten, Gastfamilien, Ta-
gesstätten, Pflegediensten, Wäscherei, Gärtnerei und diversen
anderen Angeboten ist der VSP heute in den Landkreisen Reut-
lingen, Tübingen, Esslingen, Sigmaringen sowie im Zollernalb-
kreis und im nördlichen Alb-Donau-Kreis präsent.

Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e. V. 
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt
zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbe-
hinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein.
Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Be-
troffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große Fra-
gen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir
dem genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinde-
rung möglich ist.

Termine:

13. September 2023 um 19:00 Uhr
Thema: Hörbüchereien, Daisyplayer, Alexa, Hörfilme, Audiodes-
kription & Co
Herr Erol Sakinc der DZBLesen
Herr Arne Jöns, Vorsitzender des BSV Württemberg e.V.

11. Oktober 2023 um 19.00 Uhr
Thema: befindet sich derzeit noch in der Planung

15. November 2023 um 19.00 Uhr
Thema: Augenerkrankung Retinitis Pigmentosa
Herr Dr. David Merle von der Universitätsaugenklinik Tübingen

Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr

BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein.

Meeting-ID: 854 0624 0815
Kenncode: 300683
Schnelleinwahl mobil
+49 69 71049922, 85406240815 Deutschland
+49 69 38079883, 85406240815 Deutschland

Einwahl nach Standort (Festnetz)
+49 69 7104 9922 Deutschland
+49 69 3807 9883 Deutschland

Meeting-ID: 854 0624 0815

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail 
vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veran-
staltung den Link zur Zoomkonferenz.

BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, 
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Bezirksimkerverein Messkirch
Der Imkerstammtisch am Freitag, den 25.08.2023 im Gasthaus
Adler/Krumbach findet nicht statt.
Wir treffen uns das nächste Mal am Samstag den 09.09.2023 in
der Bogenschänke (Arcus Silva) zum Familientag des Bezirksim-
kervereins. Nähere Informationen dazu folgen. 
Alle Termine auch unter www.imker-messkirch.de

gez. Christian Vetters, Vorsitzender

Bezirksimkerverein Stockach
Einladung zum Imkerhock
Liebe Bienenfreunde, 
liebe Imkerinnen und Imker,
zum Imkerhock treffen wir uns am 1. Sept. 2023, 19.00 Uhr am
Lehrbienenstand in Zoznegg.
Vortrag: „Können Bienen träumen?“
Referent: Prof. Dr. Giovanni Galizia 
(Professor für Neurobiologie und Zoologie im Fachbereich Biolo-
gie an der Universität Konstanz)
Ein interessantes Thema, zu dem wir auch Nicht-Mitglieder herz-
lich einladen.

Erwin Gabele, 1. Vorsitzender
Bezirksimkerverein Stockach e. V.

Wiesenstraße 20, 88639 Wald-Sentenhart

Augenheilkunde-Praxis im MVZ in Bad Saulgau
geschlossen
Die Praxis für Augenheilkunde im Medizinischen Versorgungs-
zentrum (MVZ) der SRH Kliniken Landkreis Sigmaringen GmbH
in Bad Saulgau ist aufgrund einer akuten Erkrankung des Fach-
arztes Mostafa Abousebei auf unbestimmte Dauer geschlossen. 
Der Augenarzt möchte deshalb auch baldmöglichst zu seiner Fa-
milie in seine Heimat Ägypten ziehen. Die Praxis wird baldmög-
lichst wieder geöffnet, die Stelle ist ausgeschrieben.

Gemeinde Herdwangen-Schönach
Die Gemeinde Herdwangen-Schönach sucht zum 01.09.2023
oder früher einen Bauhofmitarbeiter (m/w/d) mit abgeschlosse-
ner handwerklicher Ausbildung, vorzugsweise aus dem Bau-
handwerk.
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Weitere Informationen zu der Stelle finden Sie unter 
www.herdwangen-schoenach.de unter der Rubrik „Aktuelles“

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich mit den üblichen Unter-
lagen bis 31.08.2023 bei der Gemeindeverwaltung, Dorfstraße
49, 88634 Herdwangen-Schönach oder richten Sie Ihre Bewer-
bungsunterlagen per Email an 
a.rothmund@herdwangen-schoenach.de
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